oleratobesjall vor, in Marſeille find während! 
Felber Seit ale 


27. Jahrgang. 


ontag, 4. Augn 
a r 3 


Die „Dauriger Zettung“ crſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von © Abend und Montag früh. — Beft der Expedttion, ergaſſe Nr &, 
amd bei allen Neiſert 12 — Brei al 4.50 0 ie de . 
M 14758. Keil "she — m 2 A r . an ale e 2 zogen 225 3 Vetitzell 1884. 


Shanghai vom 30. Juli jagt, daß die chineſiſchen 
Delegirten eine Entſchädigung von 3% Millionen als 
Unterſtützung für das Opfer des Kampfes bei Langſon 
angeboten, daß er dieſelbe aber abgelehnt habe. In 
dem Gelbbuch wird ferner eine Depeſche des Marine⸗ 
miniſters vom 13. Juli 1 in welcher 
Admiral Courbet angewieſen wird, alle disponiblen 
Schiffe nach = eu und Kelung zu jenden. 


züglich der von ihr in Aus ficht geſtellten weiteren 
Em ülnngen über die Räubergeſchichte der Ver⸗ 
drängung des Fürſten Bismarck durch Stoſch 
verſchtedentlich als auffällig bezeichnet. Nun wird 
zur Erklärung dieſes ſcheinbaren Räthſels eine neue 
Verſton vorbereitet. Danach hätte Herr v. Stoſch, 
als der Artikel in der „Norddeutſchen“ erſchienen war, 
in welchem ſeine amtliche Thätigkeit in ſehr abfälliger 
Weiſe beurtheilt wurde, ſich ſofort direct an eine ſehr 
hohe Stellegewandt und aud due arg daß er 
noch weiter zum Gegenſtand einer officlöſen Behand⸗ 
lung gemacht werde, wie ſie anderen ehemaligen Col⸗ 
legen des Reichskanzlers auch ſchonzu lan geworden 
iſt, die er aber nicht unbeantwortet laſſen könnte. 
Die Folge davon ſei das auffällige Schweigen der 
„Norddeulſchen“. — Wir glauben, in der Mit⸗ 
theilung, welche übrigens „mit Vorbehalt“ wieder 
gegeben wird, nur einen Scherz erblicken zu ſollen, 
darauf berechnet, aus der „Norddeutſchen“ irgend 
eine Kundgebung herauszulocken. Man braucht 
wirklich zur Erklärung des hartnäckigen Schweigens 
nach Gründen nicht zu ſuchen. Sie liegen klar auf 
der Hand. Das officiöſe Blatt, zu deſſen bes 
ſonderen Eigenthümlichkeiten die „Köln. Ztg.“ eine 
rohe Verleumdungsſucht rechnet, weiß eben nichts 
vor ich und dann wahrſcheinlich Hr. v. Schauß 
auch nicht 


Telegramme der Danziger Zeitung. wiſſe Vorkehrungen für die ee Ber: 
Wien, 4. Unguft. (W. T) Laube's Be- waltungskoſten traf. England babe vorgeſchlagen, 
gräbni fand geſtern unter auffallend geringer | die Laſten auf die Einkünfte in folgender Weiſe zu 
Betheiligung ſtatt. Das vertheilen: 1) Priorität für die neue Anleibe von 
Niemand vertreten. Reine eee ee, 3 5 1 der . Proc 
> m eduction der vidend 1 roc. 
ee an welchem der Zug ſich vorbeibewegte. 3) ägypuſche Verwaltungs koſten im Bettag von 
Hinter dem Sarge gingen die Präſidenten ber | 5% Millionen. England ſei damit einverſtanden 
„Concordia“ Weilen, Nordmann und der Inten- geweſen, daß dieſer Plan verſuchsweiſe auf drei 
dant Claar aus Frankfurt a. M. Kronprinz Jahre eingeführt und dann nochmals einer Soner 
Rudolf ſandte durch ſeinen Flügelabintanten unterbreitet werde. Heute habe nun Frankrei 
m 8 Kranz, in der euangelifchen Ber een 1 5 in Male na 8 
lichen Berdienfte eg nike: — 2 belaftet werden ſollten: 1) bie ware Anlige und bie 
Auf dem Friedhof ö ch Wellen privilegirte Schuld, 2) die umificirte Schuld mit 
Ans Gel de werben nene Ueberſchwem' | yolen Dividenden der beiden Schulden, ) die 
* ee Ee ägvptiſchen Verwaltungs koſten. Falls dann noch 
b Die m ein Ueberſchuß fich ergeben würde, ſo ſollte derſelbe 
London, 4. Aug 1 orgen! der äzyptiſchen Regierung zur Verfügung Neben; 
3 . erh. Kr e Je de Sade ein Deficit beraußguftellen, An 
m mein 0 * 
bezüglich Aegyptens annullirt ſei und England ng Jeden b pe de e 
feine Actions freiheit in Aegypten wiedererlaugt 


Berathung zwiſchen der alen e Regierung und 
habe. Die „Daily News“ ſagt, England müſſe 


der Staatsſchuldencommiſſton erfolgen, welche 
b letztere ihre Maßregeln einſtimmig beſchließen, 
jetzt die Verantwortlichkeiten übernehmen, welche 
das Vermächtnißf von Tel el⸗Kebir bilden. Die 


andernfalls die betreffende Sache an die Conferenz⸗ 
babs diesen len 5 Seiten ben Regierung 
NN e ; h 1 an ohne Weitere „da 
. nö Drama Bor 
r Schuldencommiſſion uns 

Paris, 4. Auguſt. Seit geſtern Vormittags » 
eee ſtatthafte Befugniſſe einräumen würde. Die Conferenz 

In Marſeille find 3 und in Arles 1 Choleratodes⸗ 

fall conſtatirt. 


fein eblgeichlagen, eaber doch gewiſſe Reſultate 
Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Stg. 


rankreich beabfichtigte, dieſe beiden Häfen den 

all einer Ablehnung des Ultimatums als Pfänder 
in Händen zu behalten und werde dem Admiral 
empfehlen, nur dann Gewalt in Anwendung zu 
bringen, wenn er angegriffen würde. 

In der nach Schluß des Congreſſes ſtattfindenden 
Sitzung werden die neuen Credite für Tongking 
berathen, hierbei wird Ferry weitere Aufklärungen 

eben. Die Meldung übrigens, daß die Vereinigten 
Staaten ihre Vermittelung zwiſchen Frankreich und 
Ehina angeboten und daß Frankreich dieſelbe an⸗ 
genommen habe, wird von Paris und Waſhington 
aus entſchieden dementirt. 


Nach in Paris eingetroffenen Nachrichten iſt 
der Kaiſer 1 Annam Kienphuoc 5 in 
Hus geſtorben. Geſtern iſt bereits ein jüngerer 
Bruder des Verſtorbenen zum Kaiſer gekrönt worden. 
Man kann nicht ſagen, ob man hier etwa wieder 
das Ergebniß einer franzoſenfeindlichen Palaſt⸗ 
revolution vor ſich hat. Aber dieſer Verdacht läßt 
ſich nicht unterdrücken, bis nicht nähere Aufklärungen 
vorliegen. eu. würde den eb 1 


wo die Entſcheidung mit China nahe bevorſteht, 
wo ſie endlich Tongking in die Hand bekommen 
1 nichts ungelegener kommen als ein Conflict 
n Annam. 


n Braſilien hat die Sklavenfrage zu einer 
Yufldfung 147 el geführt, indem dieſelbe der 


hab 
erzielt: die Mächte hätten ſich über order⸗ 
lichen Laſten Aeghptens verſtändigt und Aubhantiel 
VL der nöthigen Anleihe. Dann ſei auch 
die Idee beſeitigt worden, daß England eine inter⸗ 
nationale Controle, ähnlich einer Doppelcontrole, 
eee und die Türkei bätten 
erſtü 5 
eee nakt, da betreffenden Vorlage ber Me ierung ihre Zuſtim⸗ 
der Meinungsverſchiedenheit Englands und Frank- fskaſſengeſetz (8 33), welche | !Mung beriagte. — Laue Vabeg geg & . 
feen 0 — e lets zuſprechen. Das Febl⸗ egeöfraft erlangt hat, den geben Sie allen Parteien sollen Yard wei neue, 
1 75 A ya he 9383 15 einde und Freunde der Sklavenbefreiung, erſetzt 
erwägen. Das jetzt cee endlich krangöſiſcke — 
Abkommen habe weder für Frankreich noch für Deutſchland 
England bindende Kraft. Obſchon aber dieſe un⸗ * 
ſeligen Differenzen entſtanden ſeien, würdige die eee ee 
Regierung doch den Geiſt der Verſöhnlichkeit, ee eee 
welchen die franzöſiſche Regierung lie des Eberty | ſervative Candidat ja: den 6. Reichstagswahlkreis 
r filegung | in der Perſon des Wortführers des bürgerpartei⸗ 
Soweit die neueſten Berichte. Welche weiteren b lichen Stadtverordneten Dr. Irmer nominirt worden. 
olgen dieſes Scheitern nach ſich sieben wird, läßt] der Arbeiter d ie ee 
e e Baar der rn e 
nes Stellung durch dieſes neue Fiasco imm gitation e. 75 N 


rung des Gouverneurs von Berbera, 
Sunhohei Englands anzuerkennen, die e 


8 7 uft ge. 


11 ‚Perfonen am der Chol 


General Haurion, Commandant der Infanterie⸗ lit b aft 0 b daß e — und einen Ende Sinn kann ein $ 

Divifion in Nancy, zur Führung der Deputation Politiſche Ueberficht. g 1 f ehen nicht haben — giebt es in Berlin 

der Offiziere, welche zu den deulſchen Manövern Danzia. 4. August : ht. 63 fehlt überhaupt an irgendwelcher Orga. 

ea ede. ren cm De be et gn a li en des Hin de Fe ee nu Om 
8 u N 

unter . e en Ma Blanc einer Exhöhung der Getreidezölle ges R ti deren Abmadumgen mit anderen Parteien doch nur 

Choleraepidemie in Südfrankreich an einzelnen 0 h unterliegt gar keinem Zweifel, a ee 3. Auguſt. Die Mittheilungen über 


rnennung des Dr. Schweninger 

zun Profe an = der Berliner Univerfität find 
unbegründet. Zu einer offiziellen e 
iſt die mediziniſche Facultät 0 05 n 8 a — 
fordert worden. Aber die Mitglieder Ei 
el haben unter der Hand unzweideutige 1 ee 
a gegeben, daß fie ſich nicht dazu verſtehen 5 rden, 
die Berufung Schweningers zu befürwor Pi : 
Wie verlautet, wird Herr Dr. Koch nicht defin a 
Nachfolger des Hrn. Pr. Struck werden, deſſen Rüde 
tritt von der Leitung des Reichsgeſundheits⸗ 
iſchen d amts jetzt 1 tel ten & bel enden 

Differenz zwiſchen dem Er 8 igung, auf dieſen Poſten geſtellt zu 5 
fferenz zwiſch trage des Getreidezolles Lokalinſtan Ya gane ne, onen. gehe u made, 


ttalteniſchen Orten vorgekommenen Cholerafälle, daß 
es ſich ſtets um ganz ſſolirte Fälle unter den aus 
Frankreich nach jenen Orten gekommenen Perſonen 
gehandelt habe und daß in allen dieſen Fällen 
1 Den! der Krankheit ein durchaus milder 
geweſen ſei. 

Niſchny⸗Nowgorod, 3. Auguſt. Die Vor⸗ 
unterſuchung gegen die bei den Ausſchreitungen 
gegen die Juden Bethelligten iſt beendet. Es wurden 
im Ganzen 109 Perſonen zur Verantwortung ge⸗ 
zogen, von welchen 3 bereits dem Gerichte über⸗ 
wieſen ſind. 

Waſhington, 3. Aug. Gegen die Landung 


J e a 
e, wenn man nur n 
laben wn hätte, daß man damit kein Glück 
ya 5 w 2. und ebenſo unzweifelhaft iſt es, daß 
wir e 5 ſo che Vorlage unverzüglich bekommen werden, 
17 5 e Reichstagswahlen eine Stärkung der ſchutz⸗ 
zöllneriſchen Elemente ergeben ſollten.Es wird jetztvon 
unverkennbar autoritativer Seite in dem Organ der 
Regierung, der „Nordd. All Ztg.“, mit aller Offen⸗ 
beit und ohne jeden Vorbehalt für eine Erhöhung 
der Getreidezölle eingetreten. Auf die ſonderbare 
Molivirung der „Nocdd. Allg. Ztg.“ wollen wir 
jetzt nicht weiter eingehen. Ste will aus der 


Vorlage zugegangen 


von Hadern und Lumpen, die aus choleraver⸗ 
dächtigen europäſchen Häfen kommen, iR ein Verbot (18 Millionen) und dem der Grundsteuer (65 Mile] meinbeauffictäinftung .. ... 

. chäfte des Directors des Geſundheitsamts 
erlaſſen worden. lionen) die Nothwendigkeit der Eehöhung des Zolles hinſichtli er 5 ib 1 nach Errichtung des Geſundbeits am 8 


beweiſen, wozu die „Nat. Zig.“ ſehr zutre 

merkt: „Dieſe beiden Zahlen zu e d 
aus dieſem Vergleich zollpolltiſche Schlüſſe zu ziehen 
das ift ungefähr jo, als ob ein Schulkind Aepfe 
und Birnen mit einander multipliziren oder Tiſche 
durch Stühle dividiren will.“ Aber die ganze Art 
der Beweisführung iſt außerdem eine ſolche daß 


führen, und nach Errichtung des hygieniſchen 
Fuſtliuts an der Berliner Univerfität, welchen 
ſchon für das nächſte Etatsjahr in Aus ſicht ge⸗ 
nommen iſt, an die Spitze deſſelben treten. 

* Por einiger Zeit brachten Wiener Blätter 
die Meldung, daß in Bukareſt zum Herbſt ein 
Beſuch des deutſchen Kronprinzen zu erwarten 


2 2 eich⸗ 
Das Scheitern der Conferenz. ufſichts rats. 0 = 
— Cone Gcmanten, 1 das Gesch der 
x e enz zur Berathung der ägyptiſchen 
Finanzen endlich beſtegelt 8 Weihe en 
vielfach von vornherein prophezeit wurde. Sie iſt 
ohne jedes Reſultat auseinandergegangen. 

Am Sonnabend fand die letzte Sitzung ſtatt. 
ankreich hatte einen letzten Antrag betreffs der 
egulirung der ägyptiſchen Finanzen geſtellt. Lord 

Granville ſprach die Ablehnung des franzöſiſchen 
Antrages ſeitens Englands aus und nun erklärte 
der franzöſiſche Botſchafter Waddington, er habe 
das Neuperite gethan, um ein Einvernehmen her⸗ 
beizufübren, es ſei nunmehr ſeine Pflicht, gegen 
den Plan Englands, die Zinſen der ägyptlſchen 
Staate ſchulden berabzujegen, ohne daß die Noth⸗ 
wendigkeit einer ſolchen Maßregel erwieſen ſei, zu 
proteſtiren. Es erfolgte darauf ein franzöſiſcher, 
von den anderen Vertretern unterſtützter Antrag 
auf Vertagung der Conferenz bis zum 20. Oktober. 
Engliſcherſelts wurde jedoch darauf beſtanden, die 
Conferenz sine die zu vertagen, da England fich 


14. Juli liegt die Sache 
in ihr die Ausſicht auf eine völlig unbegrenzte a de. Di olit. Correſp.“ bemerkt dazu: „Die 
fol Ans bab ebase mend ez ont eröffnet wird GB ke Gesandtschaft in Butareſt ſei von dem an⸗ 
In alen Ernfie in Geiteibeyol In einer ln 5 geblich bevorſtehenden rn bisher nicht 11 
; eu niſchen Hofe bisher nicht office 
dee du See, nbr überhaupt ae nbiat. ap de Bon lihen Meldungen mit 


bis zum Verbrauch der heimischen Bro s . 

geſchloſſen würde. Richtig 5 75 bei e Heute tritt der kranzöſtſche cangenfen b. die] Neierbe ee Lerflatt beitätigen zu können, 

von verſtändiger Seite allerdings noch nicht ges | Vereinigung von Senat und Deputirlenkammer, in Di funke nicht zum Pfarrer in Berlin 
fiellten Verlangen wenigſtens das, daß ein folder | Verſailles zuſammen, um die gemeinſchaftliche Be⸗ daß Dr. 1 N vi 1 ah einer Seelſorge 

Kornzoll wirkſam wäre. Sicher iſt ſoviel, daß jdon | Tatbung über die Verfaſſungsrevſſion zu ber auserſehen m 75 + 1 2 che fel 

bei den Wahlen die Kornzollerhöhung eine | ginnen. Der Präfident der Republie, Greoy, kehrte | in Hochkirch a H eine p ruffiſcher Unter 

wichtige Rolle zu ſpielen berufen iſt. Manche der eute nach Paris zurück und wird wäbrend der Die 8 111 Malin wie einige Zeitungen 
Conſervativen ſuchen zwar gefllſſentlich dieſe] Dauer des Congreſſes hier bleiben. — Die Bureau thanen aus 1 n Ar 1 3000 Bis . Die 
rage zu vermeiden, denn es iſt ihnen nicht unbe⸗ der drei Gruppen der Linken des Senates be⸗ melden, ſchon die Zahl vo f lich EEK ng 

fchloffen in einer am Sonnabend Vormittag fait | indeß wohl jediglich auf muthmaßlicher 
gehabten Sitzung faſt einſtimmig, im Congreß zu 
verlangen, daß die Wahl der Commiſſion des 


annt, daß die große Mehrheit der 
davon nichts wien will. Daher pet an zn wo 
auch als „ungeſchickt“ bezeichnen, dieſes Thema ſeßzt 


nicht binden könne. Der franzöſiſche Botſchafter,, vor den Wahlen zu berühren. Um fo d Congreſſes zur Vorberathung der Revifionsvorlage 

welder mod einen weiteren Hnansiellen Antrag es aber Sache der wirlich Aberalen en 5 mittelſt Liſtenſerutintums erfolgen müſſe und daß umal die Poll, Conte 

ers wo 25 ward von Lord Granville nicht zum in dieſer Frage ein offenes Auge iu haben und | vor jeder Berathung die Vorfrage geſtellt ementi brachte; aber neue 

Boris — Se Lord Granville hob demnächſt] darauf aufmerkſam zu machen, Ni die ie werden ſolle. en 1 45 — 
Unmittelbar darauf theilte im Unterhauſe 5 i Bm Sonnabend if ein wider kee bie cn orte ve der 


Tongking⸗ Angelegenheit in den franzöfiſchen In in dieſer Hinſicht 
ilt worden. Aus den darin aufs | „Bohemia“ mittheilt, da ſich hier in dieſer Hin 
Fee Schriſtftäcken gebt berbor, daß Frank.] Bejtimmtes nicht hälte ermitteln lafſen, ficherheits- 


aßregel der Ausweiſung aller 
reich anfangs für den Zwiſchenfall von Langſon, halber die allgemeine a able . ſich über 


thanen 
Pilcher es alß eine verl Inch Der Bonbentlon 280 eint auer abe Erwerbsthatigkeit in Berlin nicht 


Tientfin anſah, eine Entſchädigung von 250 eine „ cen. Es kaun eine jet ee 


Millionen Francs verlangte, aber in Folge der A ung Sowohl eine ſelbſiſtändige Masregel 


ineſiſchen Decrets, welches f 
r ec a dinefifhen Truppen aus | des Woligeipräfibiumß fein, weiche ſich auf ba bes 
Tongking anordnete, von China lediglich forderte, ſtebende Pages du eben cc, von einer 


im Prinzipe anerkenne, Staatsregierung nach Belieben gegen Ausländer 
ai oe auf ider Grundlage einer Schadlos⸗ verfügt ee t dr an ap: Zungen 
ſchiedene Pläne in dieſer Hinſicht vorgelegt Die Wenn es auch ſchon oft vorgekommen iſt, daß | baltung für die Hedi ee Hehe Dale wird man wobl thun N etarumaen 
een den een ie n Brankiehdh | welche ja die Seit bringen wird, abpumarten. CS 

3 ging einander, da England Aſprach, di als F lir ? { { . f joͤßſer Seite : 
feinen Man aseepiiren keunte, welcher nicht ge bal, fo wurde doch daß Gaweigen deſclhen be | perurfacgen wird. Eine Depeſche Patenolres aus wird von ofſte ser Seite verſichett daß die ger 


Premier Gladſtone mit, daß die Conferenz den 
weck, zu dem fie berufen war, nämlich ein 
rrangement bezüglich der finanziellen Angelegen⸗ 

beiten Aegyptens zu treffen, verfeblt habe. Die 

5 Regierung habe die Beſchaffung der 

erforderlichen Mittel für die nothwendigen Aus⸗ 

gaben der ägyptiſchen Verwaltung bezweckt, habe 
aber nicht einem Plane zuſtimmen können, deſſen 

Ausführung mit einer guten Verwaltung Aegyptens 

unvereinbar ſei. England habe auch den Inbabern 

von ägyptiſchen Obligationen eine möglichſt gute 

Poſttion ſichern wollen und der Conferenz ver⸗ 


Recht bedauerlich iſt es, daß die Stellung der 
nationalliberalen Partei als ſolcher in der 
Frage der Kornzollerhöhung eine ſehr problematiſche 
ift. Der Bingener Gegencandidat Bambergers will 
„auf Verlangen“ für die Erhöhung eintreten. 
ang hat in Hof der gegen den Freiſinnigen 

apellier aufgeitellte Candidat der Nationalliberalen, 
Commerzienrath Pabſt, wiederholt erklärt, daß er 
Bi ec e Fee 

erde. eilt au e nationallibera arte 
dieſen Standpunkt? 1 


Irofenen Maßregeln mit möglichſter Milde zur 
Ausführung gebracht werden. Fürſt Orloff, der 
neue ruſſiſche Botſchafter, der von verſcbiedenen 
ſeiner bedrohten Landsleute um Hilfe und Schutz 
angegangen wurde, ſoll ſich in ausweichender 
Weiſe dieſem Anſuchen entzogen baben. 
. Den biefigen Communal⸗ Behörden find 
auf die zu der Geburt des dritten Sohnes des 
Prinzen Wilhelm gemeinihaitlih erlaſſenen 
Glückwunſchſchreiben ferner folgende Erwiderungen 
ee u vr 

„Die Kronprinzeffin und ich haben mit aufrichtigem 

e die ung zu dener unſeres Dritten Culelſehnes 
von Seiten des D und der Stadtverordneten 
von Berlin dargebrachten Glückwünſche entgegengenommen 
und erkennen in dem Ausdruck der Theilnahme an dieſem 
frohen Ereigniſſe einen neuen Beweis woblthuender An⸗ 
bänglichfeit. Möge dem Neugeborenen beſchieden fein, 
dereinſt zum Seile unſeres Vaterlondes die Hoffnungen 
abüne unter denen derſelbe das Licht der Welt 
erblickte. 

London, 24. Juli 1884. 

. g. Friedrich Wilbelm, Kronprinz. 

An den Magiſtrat und die Stadtverordneten in Berlin. 

Dem Magiſtrat und den Stadtverordneten der Haupt⸗ 
und Refidenzftadt Berlin danke ich verbindlichſt für die 
mir aus Anlaß der Geburt meines dritten Sohnes dar⸗ 
gebrachten freundlichen Gluckwünſche, welche die Prin⸗ 


i ablin und ichti 
W 4 Bl = f yigg ichtig erfreut haben. 


tg.“, der 
u. f w. U. ſ. w. 


durch das, 
ſog. nationalliberalen „Aufſchwungs“ 3 


heutigen Nummer der 
„Dorfztg.“ erſehen, hat ſich dieſer Tage der Reichs⸗ 
tagsabgeordnete Baumbach dem in Themar 
erſcheinenden „Werraboten“ gegenüber rechtfertigen 
müſſen, daß er nicht ein „bezablter politiſcher 
Agitator“ ſei, „der für Reden, die er am Rhein 
gebalten, 1500 Mark eingeſtrichen babe.“ So war 
dort die auf Einladung erfolgte Betheiligung an 
wiſſenſchaftlichen Vortragscvklen in kauf⸗ 
männtſchen und ſonſtigen unpolitiſchen Vereinen 
dargeſtellt worden. 

* Gegen Anfang des Monats brachte die 
„Straßburger Poſt“ einen Bericht aus Konſtantinopel, 
in welchem die nähern Umſtände des Todes 
Midhat Paſchas geſchildert wurden. Dieſe Dar⸗ 
ſtellung ging faſt in die ganze deutſche Preſſe über. 
Nachdem fait ein ganzer Monat darüber verfloſſen, 
fiel die „Nordd. Allg. Zeitung“ mit der fie 
auszeichnenden Rohheit der Sprache über jenen 
Bericht und deſſen angeblichen Urheber ber. Es 
war am vorigen Mittwoch, als die „Nordd. Allg. 
Ztg.“ dieſen ſehr übel berechneten Ausfall machte. 
Aber ſchon zehn Tage vorher, am 20. Juli, hat 
das „Leipziger Tageblatt“ einen Brief aus Pera 
vom 15. Juli veröffentlicht, welcher der „Nordd. 
Allg. Zeitung“ ſchwerlich zur Kenntniß gekommen 
iſt, indem de jouf ihren Ableugnung3: Artikel wohl 
etwas vorficktiger und wenigſtens ſoweit frei von 
Unanſtändigkeiten, wie es ihr überhaupt möglich, 
abgefaßt haben würde. Dieſer Brief aus 
lautet wie folgt: 


era 


ung: alſo nicht durch Gift. ſondern durch Hunger und 
at man das Daſem der Drei verkürzt. Gewaltig 

iſt die Aufregung, welche der Artikel der Straßburgerin 
im Palais von Jildis Kiosk hervorgerufen hat. Das 
iſt das Schlimme, daß ſolche Schatten, welche man glaubt 
durch Vergeſſenheit ſchon gebannt zu haben, immer 
wieder zum Vorſchein kommen. Nicht ſobald wird die 
öffentliche Meinung der geſitteten Welt über den Fall 
zur Ruhe kommen, welche Anſtrengung auch von 
dem Muſteſwar des Auswärtigen Amtes. Artin Effendi, 
der ſich deſonders zege mit, 2 aſchld Poſche den ade 
i en 11 „ dem 2 

liebt, und ſeinem —.— A werden, die Geſchgte zu ber 
dementiren. Man ift jo weit gegangen, 
au eine Reihe von Correſpondenten das Anfinnen zu 
ellen, das von Straßburg aus Gemeldete als plaite 
90 e zu denunciren; ein es Blatt hat überdies 
die 


man ementis keinen 
dier überhaupt über dieſes 
* welche der Chef- Redacteur der Straßburger 


oft nach feinem lang jd s 
dinapel mit sahlrei den de in Konſtan 


eigen gemacht hatte, unterhält 


en 
lichkeit, 
2 155 0 1 . 9 der die letzte Lebensepoche 


n und rach⸗ 
welches in der Tragödie 


eine Humanität, di 
1. Abdul Hamid 13 — unter andern urin Tunbgibt, 


würde der ſtärkſten Anzweiflung unterliegen. 
Der Robe 


8 gegen die Unter 
er 


Wien 
175 Anſuchen der ruſſiſchen Behörde d 
eferung des im hieſigen Landgericht in Haft 
Jusczynski wegen Theil⸗ 


mehreren Wochen wegen Falſch⸗ 
meldung vom ee Strafgeiähte stk: 
and 


A. London, 2 Auguſt. Di. Er 
Demonſtration im Hodepark . ! 


liche Regierungspeinzip“ iſt bis 
ſchoben worden und wird wahrſcheinlich kurz vor 
dem Wiederzuſammentritt des Parlaments im 
Oktober ſtattfinden. Dagegen ſoll nädften Sonn: 
abend in der St. James Hall unter Betheiligung 
mehrerer Unterbausmitglieder des extremen linken 
Flügels ein Meeting abgehalten werden, auf welchem 
eine Reſolution zu Gunſten der unverzüglichen Ab⸗ 
ſchaffung des Oberhauſes beantragt werden wird. — 
Das Kriegsgericht gegen Capitän Pollard, 
deſſen Schiff, die „Defence“, vor Kurzem in Bantıy 
Bat mit dem Kriegsſchiff „Valiant“ collidirte, 
wobei beide Schiffe erheblich beſchädigt wurden, 
brachte geſtern ſeine Verhandlungen zum Abſchluß. 
Capitan Pollard wurde ſchuldig befunden und das 
Urtheil lautete auf Ausſtoßung aus dem Flotten⸗ 
dienſte. Als Hauptbelaſtungs zeuge war der Com⸗ 
mandant des Geſchwaders, Sir Aathonv oskins, 
aufgetreten, nach deſſen Meinung die Colliſton bei 
irgend welcher Vorſicht ſich leicht bätte vermeiden 
laſſen. — Vor ihrer Abreiſe nach Osborne ſtatteten 
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von 
Bun der Exkaiſerin Eugenie einen 
eſuch ab. 

* Dubliner Blätter bringen Details der 
Projecte eines Schiffscanals, der Irland 
durchſchneiden ſoll. Der Canal würde eine 
Länge von 127 Meilen und 30 Schleuſen haben: 
wenn derſelbe für Schiffe von 5000 Tonnengehalt 
eingerichtet würde, jo würden die Herſtellungs koſten 
ſich auf 20 000 000 Lſtr. belaufen. 

* Aus Cardiff wird gemeldet, daß der 
Dampfer „Granville“ aus Havre, von Marſeille 
kommend, am 1. d. auf der Rhede von Penarth 
anlangte und die Meldung erſtattete, daß auf der 
Reiſe ein Matroſe an der Cholera ſtarb. Er er⸗ 
krankte nach zweitägiger Abreiſe von Marſeille und 
ſtarb nach Verlauf von 17 Stunden. Die Leiche, 
ſowie das Bett und die Kleider des Verſtorbenen 
wurden ſofort über Bord geworfen. Dr. Payne, 
der Hafen⸗Sanitäts⸗Inſpector, beſuchte den Dampfer, 
und ſeine Leute waren den ganzen Tag über mit 
der Desinficirung des Fahrzeuges, das nach der 
Quarantäne Station übergeführt worden, bes 
ſchäftigt. Der Dampfer wird wahrſcheinlich bis 
nächſten Dienſtag in Quarantäne gehalten werden. 
Dr. Payne hat auch die ganze Bemannung des 
Schiffes unterſucht, aber alle geſund gefunden. 

Frankreich. 

Paris, 2. Auguſt. Deputirtenkammer. 
Clémenceau interpellirte die Regierung über die von 
ihr bezüglich der Cholera getroffenen Maßregeln 
und griff hierbei die Regierung beſtig an. Der 
Miniſter des Innern wies die Vorwürfe zurück. 
Die Kammer nahm ſchließlich die von der Regie⸗ 
rung acceptirte einfache Tages ordnung mit 333 gegen 
115 Stimmen an. 


ürkei. 

Konſtantinopel, 2. Auguſt. Das Packetboot 
„Dolmabagdche“ bat heute den türkiſchen Poſt⸗ 
dienſt zwiſchen Konſtantinopel und Varna 
eröffnet. (W. T.) 


Amerika. 
Newyork, 1. Auguſt. Die Handelsbilanz 
zu Gunſten der Vereinigten Staaten für das letzte 
eee beziffert ſich auf 72 798 000 Doll. gegen 


1 Herbſt ver⸗ 


000 000 Dollars im Vorjahre. 


Danzig, 4. Auguſt. 


Weller ⸗Ausſichten für Pienſiag, 5. Augnſt. 
Privat⸗Prognoſe d. „Danziger Zeitung“. 
Nachdruck verboten laut Beſetz v. 11. 1870. 
Bei warmer Temperatur und ſchwacher Wind⸗ 


bewegung abnehmende Bewölkung, Neigung zu 
Gewittern. 


Von der Weichſel.] Bei Warſchau ſo⸗ 
wohl wie bei Thorn hat nun das Weichſelwaſſer 
wieder zu fallen begonnen. Bei Warſchau betrug 
am Sonnabend der Waſſerſtand 2,26 Meter, geſtern 
nur noch 1,70 Meter. Bei Abgang der geſtrigen 
Depeſche dauerte das Fallen noch an. Bei Thorn 
ſtieg am Sonnabend das Waſſer von 1,18 Meter 
am Morgen auf 1,85 Meter am Abend und geſtern 
wuchs es weiter bis auf 2,45 Meter. Von da ab 
trat fallende Bewegung ein, die noch anhält. Das 
heutige Telegramm meldet 2,28 Meter Waſſerſtand. 
U [Berftärktung der Marine.] Von der 
Admnalität iſt die Einführung von Torpedo⸗ 
bordarmirungen und Revolverkanonen auf 
44 Schiffen unſerer Marine vorgeſehen, eine Maß⸗ 
nahme, welche für dieſe Fahrzeuge einen nicht un⸗ 
weſentlichen Mehrbedarf an Perſonal erforder⸗ 
ch macht. Es wird die Etatsſtärke dieſer Schiffe 
dementſprechend erhöht werden: a. für die Torpedo⸗ 
bordarmirung um 28 Maſchiniſten, 76 Maſchiniſten⸗ 
maate, 222 Heizer, 108 Matroſenunteroffiziere und 
396 Matroſen; b. für die Revolverkanonen um 
1011 Matroſen; im aur alſo um 1841 Mann. 
Es entfallen hiervon zur Torpedobordarmirung auf 
die Panzerfregatten „König Wilhelm“, „Kronprinz“, 
„nel Carl“, „Friedrich der Große“, „Preußen“, 
aiſer“ und „Deutſchland“ 238 Mann, auf die 
Panzer Corvetten „Baiern“, „Sachſen“, „Baden“, 
Württemberg“ und E (im Bau) 135 Mann, auf 
die Panzer⸗Corvette „Hanſa“ 15 Mann, auf die 
Panzer⸗Kanonenboote „Wespe“, „Viper“, „Biene“, 
„Mücke“, „Skorpion“, „Baſilisk“, „Camäleon“, 
„Krokodill“, „Salamander“, „Natter“, „Hummel“ 
„Brummer“ und N (im Bau) 178 Mann, auf drei 
gedeckte Corvetten (Seekadetten⸗ Schulſchiffe) 
72 Mann, auf ſechs gedeckte Corveiten der Bismarck 
Klaſſe 84 Mann, auf vier Glattdecks⸗Corvetten der 
Carolg⸗Klaſſe 48 Mann, auf die beiden in Bau be 
9 1 Glattdecks Corvetten G und Erſatz⸗ 
iymphe 24 Mann, auf die beiden Aviſos „Blitz“ 
und „Pfeil“ 24 Mann und auf „Arminius“ 
12 Mann. — Der Mehrbedarf an Offizieren iſt, 
ſoweit bekannt, nicht feſtgeſtellt. Es wird ſelbſt⸗ 
redend eine Etatsvermehrung an Torpedooffizleren, 
nee und Mechanikern mit der ſucceſſiven 
eſchaffung von Torpedobordarmirungen Hand in 
Hand se 1971018 10 
a ctortaſchule.] Die Frequenz der 
ſtädtiſchen böheren Mädchenſchule hat ſich beſonders 
durch das Eingehen der Dähnel'ſchen Privatſchule 
ſo erheblich geſteigert, daß dieſelbe augenblicklich 
bereits von: 470 einheimiſchen und 40 auswärtigen 
Schülerinnen, 35 einbeimiſchen und 5 auswärtigen 
Seminariſtinnen, zuſammen alſo von 550 
Schülerinnen beſucht wird und dieſe Zahl im Laufe 
des Winterhalbjabres ſich vorausſichtlich noch 
erhöben wird. Da die Maximalfrequenz für einzelne 
Klaſſen bei dieſer Schülerzahl erheblich überſchrülten 
wurde, jo war es bereits in den Ofterferien noth⸗ 
r 3 neue Schulklaſſen einzurichten und es 
ſtellt ſich nunmehr noch die Neueinrichtung von 
2 weiteren neuen Schulklaſſen als unbedingt 
erforderlich heraus. Der Magiſtrat hat deshalb 
die Stadtverordneten⸗Verſammlung erſucht, die 
bezüglichen Einrichtungskoſten mit zuſammen 2500 
Mark aus dem Extraordinarium des Haupt⸗Etats 
zu bewilligen. Wegen Anſtellung der erforderlichen 
neuen Lehrkräfte hat ſich der Magiſtrat weitere Ans 
träge vorbehalten. Eine weſentliche Mebrbelaſtung 
des Schuletats wird bierdurch nicht herbeigefübrt 
werden, da durch die erhöhte Frequenz der Vie orla⸗ 


ſchule 4 aus dem Schulgelde erheblich 
efitegen find. 
Be [Beſuch] Der Wirkl. Geh. Rath Dr. Pape, 
Vorſitzender der Commiſſion für Ausarbeitung eines 
deutſchen bürger ichen Geſetzbuchs, ift hier eingetroffen, 
um zu ſeiner a bis Mitte Auguſt bei hieſigen 
ndten zu weilen 
een 1 Dem Vernehmen nach findet am 
18. Auguſt im Oberpräſidialgebände zu Danzig eine 
Conferenz ſtatt, welche ſich mit der Berathung der 
Denfichrilt: „Die Revifion der Aus fübrungsbeſtimmungen 
um Silhereigefeh für die Provinz Weſtpreußen“ bes 

n wird. 

1 Man over.] Der Ausmarſch derjenigen Truppen: 

theile, welche hier ihre Brigade⸗Exercitien abhalten, zum 

bießjährigen Herbiimandner wird am 23. und 24. Auguſt 
tfinden. : 

N Rotterie] Die erſte Ziehung der nächſten (171.) 

preußiſchen Lotterie wird am 1. Oktober beginnen. 

[Schulzug] Da die gebe Ferien der höheren 
Lehraaſtalten Weſtpreußens heute ihr Ende erreicht haben, 
ſo iſt mit dem heutigen Tage der um 6,25 Morgens von 
Danzig und um 7,6 Morgens von Zoppot abgehende ſog. 
„Schulzug“ wieder eingelegt worden. 5 

* [Einſchränkung des Packetverkehrs mit 
Spanien und Portugal] Bis auf Weiteres kann 
der Weg über Frankreich zur Beförderung von Packeten 
mit oder ohne Werthangabe nach Spanien und Portugal 
nicht benutzt werden. Für Packetſendungen nach dieſen 
Ländern find die Wege über Belgien und England bezw. 
Damburg benutzbar. Ueber das Nähere ertheilen die 
Poſtanſtalten Auskunft. 

or. [Perſonalnotiz.] An die Stelle des aus dem 
3. ofipreuß. Ören.-Regim. Nr. 4 ausgeſchiedenen Kapell⸗ 
meiſters Herrn Höpner iſt Herr Sperling, der in der 
letzten Zeit als Orcheſtermitglied der königl. Hofoper zu 
Berlin beſchäftigt war, hierher berufen worden und 
dereits in Thätigkeit getreten. 

o [Circus Ciniſelli] Die Vorſtellungen am 
Freitag und Sonnabend brachten wieder eine Reihe 
in hoher S Piecen. Die in Freiheit vorgeführten oder 
in hoher Schule gerittenen Pferde eg ein äußerſt 
günſtiges Zeugniß für die Dreflur. Unter den Parforce⸗ 
und Grotesk⸗Reitern der Geſellſchaft zeichneten ſich 
namentlich die kühne Springerin Fräulein Louiſe Renz 
und der unvergleichlich geſchickte Jongleur Ni Ch. Ducos 

. Herr Ver nici leiftete Außerordentliches am feſten 
Rick, während die Gymnaſtikergeſellſchaft des Herrn 
Immans auf ebner Erde theils durch elegante Sprünge, 
theils durch Kraftproductionen das Intereſſe der Zu⸗ 
ſchauer erregte. Herr Immans ſelbſt, der zum Schluß 
die ganze, aus neun Perſonen beſtehende Geſellſchaft 
allein trug, zeigte ſich auch als gewandter Turner 
in feiner allerdings etwas halsbrecheriſchen Stublpyramide. 
Bei der ſtets gern geſehenen amerikaniſchen Voltige 
wetteiferten eine Anzahl Herren in gewaltigen und gras 
ciöfen Saltomortales und Doppel- Saltomortales Die 
Clowus bemühten ſich in den Zwiſchenpauſen aufs eifrigſte, 
die Heiterkeit des Publikums zu erregen. Nur würden 
wir lieber etwas mehr ſehen und weniger 4 5 Sehr 
zu loben iſt das außerordentlich präclſe Aufeinander⸗ 
folgen der einzelnen Nummern, ferner bei den größeren 
Enſemblenummern und auch bei der, allerdings rein 
. neuen Pantomine die geſchmackvolle 

us ſta . 

* [Concert] Auf das heute Abend 7% Ubr im 
Jeſtſaale des Kurhauſes Ju dor» ot flattfindende Concert 
der Sängerinnen Frl. Möbring und Frl. v Duis⸗ 
burg, unter Mitwirkung der Herren Großheim und 

aupt aus Danzig, möchten wir die Aufmerkſamkeit der 
oppoter Sommergäſte in letzter Stunde nochmals hin⸗ 
euken. Nach dem vortrefflichen Rufe, welcher der 
Eoncertgeberin aus ihrer Vaterſtadt Königsberg voran⸗ 
geht, 5 t das Concert einige genußreiche Stunden 
erwarten. 
*Sommerfeſt des Bildungsvereins.] Ueber 
dem geſtern in Heubude begangenen Feſte waltete ein 
ünſtigerer Stern, als über den vorangegangenen bei en 
t biefiger Vereine daſelbſt. Ein regenloſer milder 
ommerta 8 das nach allen Rchtungen bin 
reich ausgeſtattete Volksfeſt, welches der hieſige Bildungs⸗ 
verein dort im Specht ' ſchen Garten, auf dem See und 
im Walde beging. Auf zahlreichen Dampfern, zu Fuß 
und zu Wagen waren ca. 2000 Menſchen nach dem Feſt⸗ 
orte hinausgeeilt. Inſtrumental⸗Concert, der Oert⸗ 
lichkeit und dem Feſte entſprechend gewählte Ge⸗ 
fünge don Männer⸗ und Knabenchören, Soloſtimmen 
und Quartetts füllten den erſten Theil des Nach⸗ 
In impoſantem Zuge wallfahrtete man 
in den Wald, wo wieder allgemeiner 
Geſang mit Muſikbegleitung, dann Quartettgeſang er⸗ 
ſchallte. Nach einer bilderreichen Anſprache des ſtell⸗ 
vertretenden Vorſitzenden Hrn. Ahrens unterhielten die 
Turner des Vereins durch eine Reihe hübſcher Turn⸗ 
ſpiele die zahlreiche Waldgemeinde. Der Übend brachte 
dann eine Corſofahrt in illuminirten Böten auf dem See, 
turneriſche Tableaux dei dengaliſcher Beleuchtung, ein 
geſchickt imitirtes Angriffsmanöver einer Miniatur ⸗Panzer⸗ 
tie von vier Thurmſchiffen auf ein künſtlich herge⸗ 
telltes Küſtenfort am See und hierbei ſowie nachfolgend 
ein kleines Land⸗ und Waſſer⸗Feuerwerk. Alle Arrange⸗ 
ments wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen und 
et verlief das Feſt trotz der maſſenhaften Betheiligung 
ohne Störung und in ſchönſter Harmonie. 

* [Roggenernte) In Folge der ſeit Sonnabend 
Nachmittag eingetretenen trockenen Witterung ſah man 
. auf den Feldern der hieſigen Umgebung die 

eute eifrig damit beſchäftigt, die durch den anhaltenden 
Regen in der vergangenen Woche untdrbrochene Roggen⸗ 
ernte wieder fortzuſetzen. Obwehl die Körner durch 
die Näſſe noch micht erheblich gelitten haben, ſo iſt doch 
das Stroh bereits minderwerthig geworden. 

r A Strafkammerfitzung am 4. Augufl.] 
Unter Anderm wurde heute gegen den kal. Schutz mann 
Berkmann wegen Ueberſchreitung der Amtsgewalt und 
Körperverletzung verhandelt. Am Abende der Generals 
1 zur Auffübrung des Oratoriums „Luther in 

orms“ in der Marienkirche am 8. November v. J. 
batte der Angeklagte den Auftrag, den Eingang von der 
Korkenmachergaſſe zu bewachen und Unbefugten den Bus 
tritt zu — Der Gasarbeiter Selow, der in der 
Kirche zu arbeiten hatte, begab ſich nach der Kirche und 
wurde von Berkmann nach dem Billet gefragt; mehrere 
Zeugen bekunden, daß er ein Stück Papier vorzeigte; 
der Angeklagte jagt aus, daß Selow kein Billet gehabt 
babe und da derſelbe ſich renitent zeigte, ſo arretirte er 

n. behauptet, von Berkmann geſchlagen und zu 
oben geworfen zu fein, auch ſoll er ihm das Billet aus 
der Hand geſchlagen haben. Mehrere Zeugen bekundeten 
aber, daß die Sache ſich anders verhalte. S. babe den 
Angeklagten gefragt, was er ihm zu ſagen habe und habe 
ſich, ohne auf die Frage nach dem Billet zu antworten, 
gewaltſam entfernen wollen, worauf die Arretirun 
erfolgte, welcher S. ſich widerſetzte. — Der Gerichtsho 
erkannte hiernach auf Freiſpre wos: . 

g [Zur Es enfenger Schießaffäre.] Wie wir 
erfabren, ift der Ziegler Walter Krummbolz wegen des 
Verdachtes, neulich zwei Schroolſchüſſe, und zwar gleich⸗ 
zeitig, auf die dort im Garten befindlichen Danziger ab⸗ 
ieder Gerdes wa dinge ter werben €. 1 

eſige Gerichtsgefängn eingeliefer orden. . 
ni des Unterfuchungsrichters in Haft behalten 
worden. 

[Körperverletzung] Am Sonnabend Abend 
11% Uhr wurde der Sleifchergefelle E. in der Jungfer. 

aſſe von den Arbeitern E. und H. überfallen und durch 
Defferflice in den Rücken erheblich verletzt 

* Unterſchlagung!] Auf Reauifition der Staats⸗ 
anwaltſchaft zu Graudenz wurde am Sonnabend der 
Handlungslehrling Gufſav T., welcher bei dem Kaufmann 

n Marienwerder mehrfache Veruntreuungen verübt 
haben fol, in der Milchkannengaſſe verhaftet. 

* [Diebftabl.] Am 1. Auguſt fand der Magiſtrats⸗ 
Secretär T. in feinem Bureau ſein verſchloſſenes Pult 
erbrochen und war daraus die Sum me von 135 4 ges 
ſtohlen. Der Verdacht lenkte ſich ſofort auf den ſeit 
vorigem Oktober dort beſchäftigten Schreiber C. Der⸗ 
ſelbe wurde verhaftet und geſtand ein, das Pult mit 
einem Dorn aufgebrochen und aus demſelben 8 «M ent⸗ 
wendet zu haben Von dem gefloblenen Gelde hatte C. 
ſich Kleidungsſtücke angeſchafft und nur 4,66 „ wurden 
noch bei ihm vorgefunden f 

* (Berhaftet.] Schon ſeit längerer Zeit lagen bei 
der Polizei die Meldungen von einer Anzahl Diebftählen 

or, aus denen ſich ſchließen ließ, daß ſelbige von ein 


und demſelben reſp. mehreren Dieben ausgeführt wo der 
find. Geſtern gelang es. 5 Jungen im Alter von 10 bis 
14 Jahren, von denen einzelne ſchon mehrfach beſtraft, 
zu. verhaften, welche ſämmtlich eingeſtehen, 5 an den 
Diebſtählen betheiligt zu haben. Durch dieſe Verhaftung 
werden ſicher unſere Dominifsmarktleute von unange⸗ 


[Polizeibericht vom 4. Auguſt.] Verhaftet: 
1 Commis, 5 Jungen wegen Diebſtahls, 2 Arbeiter 
wegen Körperverletzung mit einem Meſſer, 1 Müller 
wegen Mißhandlung, 1 Kellner, 1 Barbier wegen groben 
Unfugs, 11 Obdachloſe, 1 Bettler, 2 Betrunkene, 
11 Dirnen, 2 Arbeiter wegen groben Unfugs. — 
le: eine grünſeidene Börſe, enthaltend 15 Mund 
4 Farbezeichen; ein hellgrauer Sommerrod. — Gefunden: 
auf der Weſterplatte an der Fähre ein goldenes Kreuz; 
auf der Hafenſtraßze ein Fiſcherei⸗Erlaubnißſchein au 
den Namen F. Wiedemann Nr. 140; auf dem Langen⸗ 
markt ein Portemonnaie mit 1 4 Inhalt; auf der Heil. 
Geiſtgaſſe 1 Paar Damenmanſchetten mit Stickerei; auf 
dem Perron des Bahnhofs Hohethor ein Al beits⸗ und 
ein Statutenbuch ſowie ein Abzugsatteſt auf den Namen 
Strumski; auf der Faulengoſſe ein Quittungsbuch der 
allgemeinen Bürger⸗Sterbekaſſe; auf der Bahnhofsſtraße 
(Neufahrwaſſer) ein Schuldſchein de dato Carlikau, den 
1. Oklober 880. Abzuholen von der Polizei⸗D rection. 
Mseuſtadt, 2. Auguſt. Endlich ſcheint das Project, 
ein allgemeines Schlachthaus > errichten, ſich 
einer Verwirklichung zu nähern. on Seiten der 
ſtädtiſchen Behörde wurde die Errichtung eines ſtädliſchen 
Hchlachthauſes des Koſtenpunktes wegen nicht genehmigt. 
Nachdem nun aber ſämmtliche hieſige Fleiſcher von der 
Polizei- Verwaltung aufgefordert worden find, durch das 
Gewerbegeſetz vorgeſchriedene Schlachtſtätten einzurichten. 
beabſichtigt die Fleiſcherinnung ein gemeinfames Schlacht⸗ 
haus zu bauen. Es ſchweden bereits Unterhandlungen 
wegen Erwerbung eines hierzu geeigneten Grundſtücks, 
welches ſich gleichzeitig auch zum Viehhof eignet. (Neuſt. Anz.) 
y- Aus dem Kreiſe Stuhm, 3. Auguſt. Dem 
Weichenſteller Grigat zu Stuhm ſind in der Nacht vom 
28. zum 29. v. M. von böswilligen Menſchen auf feinem 
unweit des Bahnhofs gelegenen Acker ſämmtſiche Rüben 
ausgeriſſen und hingeworfen worden. Auf die Er⸗ 
mittelung des Frevlers iſt eine . von 30 4 
ausgeſetzt. — Am 23. v. M. wurden zu Peſtlin mehrere 
Hunde von einem mulhmaßlich tollwuthkranken Hunde, 
welcher einige Ortſchaften des Kreiſes durchlaufen hat, 
Bi Die nunmehr erfolgte Obduction des ers 
choſſenen Thieres durch den Kreisthierarzt hat die Ver⸗ 
mutbung beftätigt und es ift deshalb die Dundeſperre 
für den Amtsbezirk Watkowitz. die Ortſchaften Stuhms⸗ 
dorf, Vorſchloß Stuhm und Kolloſomp nebſt Umgegend 
bis auf Weiteres angeordnet worden. Die gehiſſenen 
Hunde find, ſoweit es ermittelt, getödtet worden. — 
Morgen Abend findet behufs Beratbung des Innungs⸗ 
weſens im Stuhmer Schügenhaufe eine Verſammlüng 
der ſtädtiſchen Handwerksmeiſter ſtatt, 
Marienwerder, 3. Auguſt. Während der 
Brigadeübungen der 4. Infanterie⸗Brigade wird für 
die Tage vom 28. bis 31. Auguſt ein Cantonnements⸗ 
Magazin in Garnſee etablirt werden. — Dem Drechsler⸗ 
— — Küßner bierſelbſt, welcher bei dem diesjährigen 
Köntgſchießen der hieſigen Schützengilde den deſten Schuß 
ethan und dadurch die Königswürde erlangt bat, iſt 
ſeitens der kgl. Regierung die hier auf altem Brauch 
beruhende Staatsprämie von 30 & gewährt worden. 
Königsberg, 9. Aug. Von dem hieher gefallenen 
Lotterie Gewinn zu 300000 wird ein fernere& 
Viertel nach Inſterburg kommen, woſelbſt ein Kaufmann. 
das betreffende Viertel der Glücksnummer ſpielte. — 
ür die in den Tagen vom 8. bis 12 September hier 
attfindende Verſammlung deutſcher und öfters 
reichiſch⸗ungariſcher Bienen wirthe iſt nach der 
„K. H. jezt folgendes P ogramm aafgaſtellt: 
Dienſtag, 9. September, Vormittags 9 Ubr: Er öffnung 
der Ausſtellung in der „Flora“. Preievertheilung, Bes 
ginn der Verhandlungen. Nachmittags gemeinſchaft⸗ 
liches Diner in der „Flora.“ Mittwoch, den 10. Septbr., 
Vormittags: Fortſetzung und Schluß der Verhandlungen, 
Nachmittags: Beſichtigung der Sehens würdigkeiten der 
Stadt. Donnerſtag, 11. September: gemeinſchafilicher 
np nach dem Oſtſeeſtrande Freitag, 12. Geptbr.: 
ung, Abends Schluß der Ausſtellung — Bei 
dem geſtern Nachmittag ſtaufindenden Gewitter wurde 
auf dem Felde des Dorfes Poggenpfuhl (biefigen Kreiſes) 
der Arbeiter J. bei der arbeit vom Blitze erſchlagen. 
Der Gerichts» Aſſeſſor Poſchmann iſt zum Amts⸗ 


nehmen Beſuchen verſchont bleiben. 


richter in Pr. Holland und der G.richts⸗Aſſeſſor Wechſels?s 


mann zum Amtsrichter in Mehlauken ernannt und der 
Amtsrichter Sgebiſch in Croſſen an das Amtsgericht 
in Lyck, der Regierungsrath Rauſchnirg in Königs⸗ 
berg an das Reichs⸗Schatzamt zu Berlin verſetzt worde. 
Heydekeng, 3. Auguft. Im Dorfe Muſſaten bei 
Heydekrug wurde vor einigen Tagen ein ruſſiſcher Flößer 
von einem unbekannten ee durch Schläge mit dem 
abgebrochenen Ende eines Grabkreuzes auf den Kopf 
getödtet und darauf feiner Uhr und feiner Baarſchaft 
beraubt. Der Thäter iſt noch nicht ergriffen. 
— nn 0 onen 


wax. 
inen 


ranten, der das alte, ont fundirte und ſtets prompte Haus 


rungen. 

Steyr, 2. Auguſt. Die Induſtrie⸗, Jorſt⸗ und 
elektriſche Ausſtel lung ift heute durch den Erzherzog 
Karl Ladwig, den Protector derſelben, eröffnet worden 

In Begli bei Genua hat ſich ein junges 
Liebespaar den Tod gegeben. Die Zuſtimmung 
zur ehelichen Verbindung wurde von den Eltern ders 
weigert, weshalb Beide das Elternhaus beimlich verliehen, 
um in der Ferne den traurigen Entſchluß ungeflört aus⸗ 
führen zu können Wenige Stunden nach dem Unglück 
traf eine Depeſche von den Eltern des Ba Mannes 
ein, laut 2 0 ihm die Trauung mit feiner Geliebten 
eſtattet wurde. N 
geſtat Eme Statue der Georges Sand in La Chatre 
ſoll in den nächſten Tagen feierlich enthüllt werden; die 
franzöſiſche Academie, die wüfel Feier worden war, ſich 
durch eine Deputation bei dieſer Feier vertreten zu laſſen, 
bat dieſe Einladung mit der Bemerkung abgelehnt, daß 
ſie ſich der Belheiligung an derartigen Erinnerungs feiern 


für andere berühmte Schriftſteller und Dichter, wie | bericht) Weisen de November 237. Roggen e 123, 124 , 1268 149, 150, 181, 153 &, für inlän⸗ Stromauf : 


Beranger, Balzac, A. Dumas u. ſ. w. ebenfalls ent⸗ Oktober 163, 7er März 163. diſchen alten mit Geruch 1157 125 „ Ye Tonne. Von Spandau nach Thorn: Reinelt: Ballon 
balten Habe. ae * Antwerpen. 2. Auguſt. Petroleummarkt. (Schluß⸗ Termine Sept.⸗Olkober inländ 131. Br., 30% 4 Gd., gebobelte lieferne Bretter zum Fußboden für die 
Nach Aalborg gelangte in dieſen Tagen ein in] bericht.) Naffinirtes, Tupe weiß, loco 19% bez. 19% unterpoln 7125 Br. 1244 Gd., Tranſit 123½ M Br., Fortification. 


Von Bromberg nach Thorn: Reinelt; Gamm; Seife. 
Stromab: 

Spira. Weinberger, Uionow, Thorn, 2 Tr., 5 St. w 
Mauerlatten, 976 St. Rundkiefern. 0 
Schubert, Sultan, Thomas, Dammann, Kordes, Hirſch⸗ 
feldt. Lichtan; Wloclawek und Thorn; Dani . 
Kulm und Graudenz; Güterdampfer „Alice“; 1200 
Spiritus, 2050 Sprit, 304 Branntwein (Leben? ⸗ 


England conſtruirtes eigenth ümliches Rettungs⸗ Br., Pr September 19% bez, 19% Br., de Oktober | 1234 il⸗Mai unterpoluiſcher 125 Br., 124 
boot, welches auf einer in der Nähe von Lemvig defind⸗ 20 Br., e Oklober Dezember 20% Br. Steigend. . G Trat 124 4 Br., 123 x Gd. Regulrrungs⸗ 
— . es — sg 8 2. 2 Aae ea preis 148 K, unterpolniſcher a A, Tranftt 186 we 
und iſt na rt eines Pr . ericht. eizen Roggen ruhig. er vernach⸗ i um 
dent Pte Tragfabigken wird durch eine Aua Lan der Läffige G Nas 99 Lan Ioco ruſſiſcher 3 ranſit brachte! 125 M Tr 
Außenſeite des Bootes angebrachter Guttaperchaſchläuche Paris, 2. Auguſt. Nohzucker 880 behauptet, loco | der Tonne ge en Sonnabend verkauft. 
vermehrt, die in Verbindung mit der ſonſtigen Con- | 36,25 bis 36,50. Weißer Zucker ſteigend, Rr. 3 Fe 100 nach Qualität für ſuländiſchen 240, 244, 245 M, extra 
ſiruction ein Kentern des Fahrzeuges zur Unmöglichkeit] Kilogr. Ne Auguſt 43,30, % Sept 43,30, Me Oktör.- 246 &, für polnſſchen zum Zranfit, 242 4 dur Tonne. — 
0 6 e 


machen jollen Das Boot iſt ſechstuderig und namentlich] Januar 43,60, Jr ‚April 44,25. W co billiger und i 244, 245 4 tropfen), 455 Branntwein, 205 BOonigluchen, 
geeignet, am Heck eines geſtrandeten Schiffes Peizulegen. Baris, 2. Tun Schubert Productenmarkt. ge e schuf Termine Enten ber Deiner inlän⸗ 64 Nudeln, 100 Plan. (Alles Kilogr.) 
Sein flacher Boden macht es weiter dazu geſchickt, obne | Weizen rubig Ye Unguft 22.60, me September diſcher 245 € d. — Spirttus Loco 50,25 4 Br. San 
ek Transportmittel größere Strecken über Land ber 2410 5 Heptbr.⸗ Dezember 23,00, A Nov.» Febr.] Regulirungspreis 50,25 M ent 3 uf. Heute früh ftrandele 
— . ⁵ ³wm v . 25 Noaa b Dierg 1 et: 2. Hugufl Pro bei fürckterſichem; BI.» Sum die CGcalnppe 
Lotterie. 1600, Sr Sender 402. Jer Oeptenber-Debr. Rönigöberg, 3. Muguft, Mpnlheiberiät v. Portege, bach n Ball n Seehofer eig 
tion De a he | 6 Ar riankee 6100, Pr, BEI | TaStR Bianehtant dend u Berker a fee bo in Belt Be eng dug 2 ann beitehend, it 
f J M N r ange 5 r i 1 
TTT e e | 4 lag, Sat. Ser e 
- . U 909 2 „10, A 2 15 i u . i 1 777 
winnen zu 1500 4 Nr. 90 464 (ſtatt 90465) zu leſen. u ar . e er Eomabert ‚di 3 um volle 2 4 15 52 Keen Mr me 151 
En e u ande e w x ‘ — 8 
Telegramme der Danziger Zeitung. Rente 79,30, 3% Rente 17 90, 4½ Anleihe 15 ao eines Angebot Ye 8 R eee 


4. Auguſt. Internatio „| 107,45,, Italien. 5% Mente 95,05. öſterr @oldrente Ame 5 urden vom 26. 
nu e erg ee a — 87, 6% ungar. Goldrente 101%, 4% —.— Goldrente ee 315 000 ler, inbigt 315 060 der 
Nov. 163,50, | 77%. 5% Wuflen de 157% 96, III Orientanleibe —. | Bezabit wurde loco 51, 50%, 50 Mund Gd. Juli 51%, 
Nob.:Dez: 166, 165, Frühjahr 171. Roggen re 658,75, Lombard. Eiſenbahn⸗ Aktien 818,75» Regulirungspreis 51% % Yuguft 50%, 50 und Gd. 
O ombard Prioritäten 299 Türken de 1865 8,02 ½, | Septbr. 51½ 4 und Br. Se. tember⸗Oktoher 51 ½, 

139,50, Frühjahr 140,75. Raps 240. Rüböl Türtenloofe 44,12%, , Credit mobilier —, Spanier | 51 4 Br. — Alles pro 10000 Liter J ohne Faß 
erbſt 50,50, 49 80, 50, Oet.⸗Nov. 50,60, | dene 59%, Banque ottomane 598, Credit foncier Stettin, 2. Auguft. Gerreiemarkt Wenen flau, 
9,90, 50,10, Nov. Dez. 50, 50,30 Frübjahr | 1285, Hegupter 299. Suez⸗Actien 1875. Banque de loco 180-178, Ye September Oktober 172,50, Ye 
51.20. BL. 20 80 60, Serre el anf Bonn 65 116 April⸗Mai 173. Roggen abe ue 
. , . BE 0 oncier „ f ; Mai 16 * 
1. Herbſt ov. 48.20, Frühjahr 49 Se 5% tünfifce privileg. Obligationen 868,18 Tabals⸗ ab ad 2 Auen 7200, 1985 Geptbr.» Ottober 


19,50. In Roggen und Gerſte bedentender Um⸗ 0 51,50 Spiritus feſter, loco 49, f 
aß ab Elivrnfland. Wetter: Gewitter, Ge: | gonfols 101%. 1 Jane Weng 34 33 55 0 N 71 5 N i 30 49,40, Jer April ⸗ 
5 . 1 E 8 dai 48.60 — oleum 20. 

Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 01 Run e in" sılk re Beriin, 2 Buni, Wann Inc 160-900 & FR 
Berlin, den 4. August zn „93 Bullen be 1072 , Nil Men | ee Diiober-obbr. 16694165 4 bez, Ne No: 

1 Ib an 59,40 tern rente 67%, Oeſterr Coldrente 3 ö ungariſche wenber-Bedemper 167 166% AL bes, 7er i Peg. 

eisen, gelb | ‚Orien 5 5 . 

Sep.-Oktbr. | 161,50 163,20] 4%rus-Anl.80| 76,10) 76,10 ger 9 — 


enbon, 1. Auguft. Der bei Oueſſant geſtrandete 
Dampfer "Ben elgr ift in zwei Hälften gebrochen und 
total wrad geworben. 1 

©. London, 2. Auguft. Auf der Höhe von Port⸗ 
land ſank geftern der Dampfer „Oritannia” ans Nen 
caflle nach e ner während eines dichten Nebels ftatts 
gefundenen Collifion mit dem Dampfer „Bellecairn 
aus Weſt⸗Hartlepool. Die Mannſchaft wurde gerettet. 
aber eine Menge Vieh ertrank. Der „Bellecairn, trug 
erhebliche Beſchädigungen davon. Der „® Y 
auf der Heimfahrt von Newyork nach London begriffen 
und hatte außer einer gemiſchten Ladung 159 Rinder an 
Bord. — Aus Whitby wird emelbet, daß Capitän 
Newton, der ſich zur Zeit der Collifion als Paſſagier 
an Bord des Dampfers „Larbam' befand, gerettet if. 
Newton und 15 andere Perſonen gelangten ins zweite 
Boot und wurden, nachdem ſie 40 Stunden in 
offenen ee 2 — — von dem Schooner 

on Haverton“ aufgenommen. 
Danes, Gtlen, er dos fh 


ab Bahn bez., ruſfiſcher 145—147½ aß Kahn u. Boden 


Okt Nov. 63.20 165,00] Lombarden 254,00 256,00 | Platzdis 1 

koggen Franzosen 532,00 535, agbißcont 1%. J. g., Ye Auguft 146% —145%-—146 K bez., t. i i ich die mit ihm im 
— 145,00 46,00 Cred.- Actien | 525,00 85415 8 2 duguft. Davannazucker Nr. 12 15 nom, | Oktober 143½—141½ & bez., ir Oktober⸗November er Tun die 1 1 Ueber den Ver⸗ 
Sept -Oktbr.| 140,00 141,70 Pise.-Comm. | 203,90) 204,00 en Mobauder 13% flau. 14920, 140% ber, %r November Dezember 141%4— | pieib des Capitäns Lotbian, des Führer bed „Larbau“, 
»etroleum pr. | Deutsche Bk. 55,00 155,00 London, 2. Aug. An der Küfte angeboten 7 Weizen | 139%, 4 bez., ir April⸗ Mai 144½—143 4 bez. — | ift nichts bekannt; derfelbe dürfte ſeinen Tod in den 
200 8 ! Laurahütte 104 80 104,80 dungen. — Wetter: Hei . er loco 127—172 AM, oſt⸗ und weſtpreußiſcher 150 Wellen gefun en aben 

Sept.-Okt. | 28.90 24.00 Oestr. Noten 168,10 167.95 Newpord, 2. Auguſt. (Schluß⸗Lourſe.) 11 auf | bis 160 A. erſ 150—162 #, rk. 18 Juli. Der von Bremen bier ange: 
bol f Buse, Noten 204,40 204.45 Peg i 844% fel auf London 452 Capie Trang. ſchleſiſcher u böhmiſcher 152—162 &., feiner „ tommene Dampfer „Satier“ paſſirte am 10. Juli au 
August 50.00 51.30] Warsch. kurs! 20.05 204 20 Kern en MWeihlel auf Bari 520. 12 funbirte er und böhmilcher 168-166 %, zuffliher 128 | 499 NBr., 20° Wege, das Wrad einen Schone 
Sep.-Oktbr. | 49,80 51,20 London kurs) — | 20,42 Anleihe — 4% funbirte Wniribe von 1877 120%. | bis 149 4, feiner ruffiiher 152164 , m be3., | welcher voll Waſſer und von der Mannſchaft verlaſſen war. 
piritus loco 51,00 50,80 London lang! — 20,345 Erie⸗Bahn⸗Actlen 16%. Newbort⸗Centralb.-Actien 100 . | der Auguft 1274 —127%4— 127% A bes. Kr Sept.⸗Oktbr. Netoport, 2. Auguſt. Der norddeutſche Llond⸗ 
Aug.-Sept. 50,40 50 30 Russische 5 Per Chicago m. North MWeftern Actien 103, Lale Ehorer | 127 —127½—127½ A bes, Me Oftbr.»Nov. 126% AM | dampfer „Fulda“ ift bier eingetroffen. 

nen: | 108.90 108.20 SWB. g. A Actien 85%. Central Pacific» Actien 40%. Central.] bez. — Gerge loco 140-200 M . Mat Ioco e uffalo, 1. Auguft Der engliſche Poſtdampfer 
Alberta“ iſt durch Colliſion mit amerikaniſchen 


60,00, 60,00 Ba 1 
1 cific« Bonds 109%. — Waarendericht. Baumwolle 
115,70 11890 in Newport 11, do. in Newer Brleung Raff 


138 A D Mais — 4 ab Kahn bez. Are Auguſt 
Petroleum 70% Abel Teſt in Newyork 8165 do. ve 
76,60 75.90 | de, in Phitabelohla s in Remnort 


onau⸗ 
127 4. „September 127 M, Ye Septbr.-Okt. 
127 4 5 laber Robr. 127 4. dur November⸗ 


% % westpr. N Galizier 
Pfandbr. 9600 6 30 Mlawka St-P. 


D Achwer beichädigt worden. „Osborn 
ln PART, = Mann chaft wurde gerettet. 


1 do. 102,25 62,00] do. St-A. % G8 + 
57 Bum. f 95,50 95,50 | Ostpr. Südb. | a ., robes Petroleum in Newport | Dezember 197 4 — Kartoffelmebl loco — 4% Are Auguſt ird vermißt. 
Weder 77,50) 1750|. Seam | 005 J ee 70. wei | 1 2 Hiebe 188 u Kauft Od 83 75 — wird went 
eueste R f pi ades 5 21,25 . . b / 
Fondehörer still 4 Bone ed . * d did (Marke Wilcor) en „ bez. Trockene Kartoffelſtärke loco — ., der Auguſt | Meteorologische Depesche vom 4. August. 
Berlin, 3. Auguſt Gbec 8%. — Setredefengt 5 nd Stotbers 8 Ollober A4 0, de Drehe 0 200% be er — —— 
; l ’ er 21 9 „Dezember 20% & bez — N - ——— 
Wochenüberficht 8 vom 31. Juli Danziger Borſe Fake loco 2 an 0 Kilo A 1 . 865762445 4 333 f 
. 5 ochwaare 173— - m —24. Wind. w 10 
cobrg n Status Status Amtliche Notirungen am 4. Auguſt gr. 0 9450-2 , Nr 0 uud 1 29-21 Stationen. * eier. |E 
an Gold in Barren oder aus- v 31 Juli 23.3 u. Weizen loco ganz geſchüftslos, Ar Tonne von 2000 8 Roggenmehl Pr. 0 22 4 „ Wr. 0 and, 1 20 B 
a ne . en e tener 118 E be dee ander: Ta 5 
1 170-180 1 guft⸗ € . 2 e 5 2 
Fe e . ellbunt 193-1278 162175 4 Br. Oktober 19,70 19,65 f, bed. Ütiober-Roobr. 19,00 | Carina 47 
3 Beftand an Not anderer Bant. 13 871 000 14 269 000 bunt 120-1278 152 --165 M Br. —19,55 A bez., Yr Novembers Dezember 19,55 —19.50 A 3 93 2 . 
Beftand an Wechſeln 07 934000 260 667 000 ar BE M 2 e Wee idee ene Buß ten, eee ie e een | 17 
fort ordiuar 1288 30 —142 5 — 2 tet ec 
9 au en 3 3032000 18 1 Regulivungäpreiß 1968 bunt Heferbar 106 4 des. Ye Geptember-Ditober ohr Dost 52 rr | 8 3 Ibenee 116-1 
an fonfligen Actven 24 447 000 24 394 000 uf Fieſerung 1264 bunt Je Sept Oftober 154 | Nopbr. 5,7851 „ bey, Die Novbr.»Degbr. 2251.5 Cork eee, 10a | WEW 1 |moke | 1 
e vu 5 , . Inc DD, | uam, 2 5; C 
8) Das kapital * 120 000 000 120 A bez., er Oktober⸗Novbr. neue Uſanz 160% AM | Ye Auguſt 24 4 bez., Nr Septbr.⸗ Oktober 244 bez., yu. 464 WNW 1 | Regen 15 
2 der Reserved.. 20 308 000 ie bez, Ye April⸗Mai 167 M Br., 166 4 Gd. Jr Oltober November 24,3 4, zee November - Dezember r 1 | bedeckt 16 
10) der Betr, Se Not. 725 738 000 20 308 900 | Roggen loco feſt, er Tonne oon 2000 # 24,6 4 — Spiritus loco ohne Jaß 50,8 bez., Swinemünde 164 NW 3 | Dunst 16 
15 die ſonftigen täglich fällt 721570000 ] groblörnig Ye 120 f neu 149—153 & tranſtt. August 49,750, 450,3 & bez. 7. Auguſt⸗ September ] Nemsfp h we eier 
igen 219713 000 219 220 Regulirun eis 1208 lieferbar inländischer 48 4. 49,7—50,4— 50,3 M bez., Pr Sep Oktober 49 749,9 Faris — 767 N 3 bedeckt 16 
12) die ſonſtigen Paſſtben 560000 ia nen unterpoln 139 , trau. 136 M —49,8 M ber, Yır Oftbr.»Ronbr, 48,6—48,5 bez, Nr H on. | 266 | SW 2 [bedeckt | 1 
— 571000 | auf Feerung Nec Geht Oftober inländ 1914 Br, | Neb... Reede 3 
aid 20 Farin: fg, r Haug 168,00. De 2 g. 1 4 8 . kaff. 0 0 4 87, % | — | dan | Teikien | 
’ 2 “ 2 ‚bo. tranf. g . Chemnitz ' 25 WSW 3 | halb bed. 
gun ®»., > es 164,00 Br., 163,00 Gd. d., Pr April⸗Mai unterpoln. 125 Br., menfahrwaſſer 2. Anguft, Wind: NW. „ A. n 
3 25, m. BET matt, Ye Auguſt a 124 4 Sp, do. tranfit 124 M Br., 123 4 Od. Angekommen: 3 (S5), Mahood, Liverpool | Brersns . | 7 | W 8 | halb ved. | 80 
185, Ye Septbr.⸗Oktober 33,00 Br fen loco billiger, e Tonne von 2000 K via Stettin), Salz und Güter. — Amalie, Tjomſaas, Brealad > —˙ 1 — — 5 [member | 8 | 
32,00 Gd Dafer feſt. — Serft — Rüböl Winte g He UI I 
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Oktober⸗Novemher 39% Br, November » Dezember e 1 
15 Br. - Aide 5 108 2000 er ER 8. 8 Tome von 2000 f 240-246 M 
eum Te andar w loco | 5 10 C 

Pr And 7,75 Gd. . Seht Deuter 300 @ — pieituß Je 1000: 3 Kiter toco 50,25 4 Br. 


Geſegelt: Ellington (SD. Gloak, Hudiksvall, ] Thau- 4) Fee rahig, 5) Jaht wenig Regen. 
leer. — Emma (SD), Wunderlich. Antwerpen, Güter | 0 Abenas Genen ep a — 
und Holz — Marleſedt (SD ), Johanſon, Sanbetrong, Scala für die ue I 
uder. — Sophie (SD), Holtin. Newsky, leer. — | misch, 9 — Sturm, 10 — star 


Wetter: Schön. Wechſel⸗ und Fonds tondon, 8 Tage, | Amalia (SD. the, Aarhus, Holz itterung. 

bobs Surge Augufl. J arge gr Ser d. Peace Celle en . ee died IB, Ueberticht Der il die Qufipruoertbeilung 
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er ober 7,95, r Novbr. 8,05, „10. reu 31 che taatsſchuldſcheine 99,75 d., 3% = 4 und Güter. 3 Maria, Schacht, Hamburg, Salpeter. a er er Nordbälfte Beniſchlands hat mit 


N Pfandbriefe ritterſchaftlich 96,00 EL, Ribnitz, Fretwurſt. Wisbeach. Koblen. — Expreß Leith. nnen ſiakender Temperatur die Bewö kang zugenommen, 


ien, 2. Aua (chu Gorge, Papierreate 


: h eftpr. Pfandbriefe, ritterſchaftl 102,20 4 Apr. | Unaflund, Heringe — Yoonia (SD.), Hirſacker ; en tere 

...! 2 65 am | ON ST Rt, Eh TEE, a ug - | Stern en 

35, x 2 ö — gem. eſegelt: Brunette „Trapp, Riga, — ; erm 
8323 Goldrente 5 4 Looſe a Borftebrramt der Kaufmanuſchaft Kursk (SD.). Ingerlev, Bordegu (vis Bıllan), Gater Dur et witer 1 td meldet Regen. 
17000 8 € ben Prämienloofe 116,25 Ge treidebörſe . . 85 D — Lofna (SD), Laa N i Deutſche Seewarte. 5 

— 1) ’ U n . „ N g 4 4 7 
3 2 e 1061, e — U — — add EURE dann bewölkt und Regen 8 Avis (SD.), Smitb, Hartlepool, Meteorologische Beobachtungen. 
erdwellbabn 175,50, Elbtbalbahn 184,50, Tliſadeth⸗ Weizen loch zeigte am heutigen M i 7 zu. vera 
duprinz⸗Nud . a 3 a ine ſo Geſegelt: Erndte, y „Mehl. — 5 

en Weſtba apa 181,00, Dugs Bodenb. | flaue Stimmung, daß von dem ehr nahen Angebot Profeſſor Schulze, eee Kleie — & ; Berge aa reg Wind und Wotier. 
, ß ee Euer: 

2 ? F . „0, 5 „ 0 (4 „ eie. 1 en „ bew. 
Blade Cre Itactien 318.25, Deutsche Uiancen 160%, 160 & bez. O er Roobr. nene Wieder geſeg elt: Maven Plump. 11 — 175 sw" er Bar > 
ud. 205, Londr Wein 13155, Barden Meile ee b e. ane 167 Kr. Mur | SM Untanmen: DEREN i io], 103 Wege 

0 A 5 . 1 98er — Ber 
e EEE | SE En een u mug e ne, | REREREEBENERFT 

70, ‚23. 100 Tonnen wurden gekauft, feuchter neuer unbeachtet. N 2 — De rl trübe. Fasern pl 11 1 dg deenens, in Sag Klein 


Amp erbam, 2. Auguft Getreidemart Schluß. | Gezablt ift d 1208 für inländiſchen neuen 120, 121, f = un‘ 
1 Regulator, 1 Nä ine, ei 2 7 lte Kleider, Wäſche u. Boden ru 
Nach Nrw Vork. e Bae l de Die Obſtausſtellung ern Pfeiffer Sg daten d. fte Sanzaneten LIE 


: das fl Segelſchi löffel, 2 do. Papplöffel, 2 do. Eß 0 5 ; Kelle 2 729 
ara‘ Gay. E. Lecker. m" Aller Clos diverſe Porzeltr Langgaſſe 67 u. Wallnüsse üllungsmaſſen befinbet 56 Fee Ber: ae * Ober. 
* Est tt a year Porzellan- Ach alone ür kale 5 empfiehlt 2 52 vabe der Kirche. Preiſe billigſt. . One ee — 
Scott. (an den Meiftbietenden gegen fofortige | z, Einmachen Bi Laoſtl, Binnen, J. Bi brauer Mi all | mein geübte Hofverwalter, ein mit 
zoo, tor rer & Scott. Win imnen, Aepfel, Pfleger. . Bierbrauer, ellow⸗Met 
Große Teppich-Auction ER n t rr f err. B l. e 24 
8 eee ee TEE i nderen etalle kau ih ei 
Langgaſſe Nr. 53, Gerichtötoflgieher, (7268 ee Emil A. Baus zum böchſten Preise 60054 „ Dan 15. t ne * — 
C Saminsene ned | KHimbeerfaft Baus, N. . Hoch, Inspector. 
Bormittagd 10 Uhr, werde ich im Pferdeeiſenbahn. fei gebe, e Große Gerbergaſſe 7. Jobannisgeſſe Nr. 29. . Ohg 9 kel ang R „tur 


Auftrage wegen Domicilveränderung n. Wegen des Pferdemarltes fahren Rübengabeln, Die an der Wipper Ebert. 


Aufgabe des Geſchäfts 1 große Partie die Wagen auf der Ohra'er Lime am A. von Niessen i 5 

iche in Smyrna, „Mlüſch, 0 1. 
Teppiche in Swyrna, Brüfle Mae 1., 2. und 3. Dominiks tage den . — Loeviasgale 10. 52 Rübenducker, mübenheber, gelegene u 78 30,000 Mk. geſucht 0,00 0 f | 2 ge f 
E auf ländl. Hypotbek, obne En 3 


Tonrnay u. Tapiſſerie, Getivorlagen, 
ſowie mehrere bundert Meter Galdnen: Tag alle 10 Minen. 
eines Dritten, zur ſicheren Sul di 


zeuge an den Meifibietenden gegen baare I L 9008 e! Hominild-Ansperfauf en 3 Mahlmü 


Bablung verkaufen, wozu _eintade. 1 it 4 tarker Waſſer⸗ | © Anska 8 

Ehwaldt. K Regen- Gummiplatten, Gummiſchnur, ei, % Biel aueh den Banter Binter Were Denzel ner, Danzig, 

r ee | Sonnenſchirme. Lutte und Haufpadung | Heide ans Bee eee . — 2 — 
erichts-Tarator. (7160 in der Expd. d. Danz. Ztg. } zu Fabrikpreiſen. 5 g 5 unge . 

3 Elbinger en 8: 2 eg 2855 Prima Maſ chinenöl Hasche l 5 2 dung Ader auf liebſten vom Lande, d. Luft 

o uon Ziehung 20. Auguft Pi Looſe 4 A 2, EEE TER „ and ſäukefrel (6929 Wunſch dazu gelegt werden. Offerten | haben die Küche zu erlernen 

! Warienb. Gewerbe Undttellung®: harz- un - bitte zunöchſt ſchriftich an mich zu können fich melden Melzer⸗ 

in Neufahrwaſſer, de n 10. Eevtembe: u Bengaliſche Flammen Block-EIis ſe geh 0 b. Teätipp, b 1.409. 1894. gaſſe Mr. 78 im Officer. 

Sasperſtraße 40. Baden » Baden « Lotterie, I. Mall, und Feuerwerk, as on täglich zwischen v. Zitzewitz, Caſin o. 1 

Mittwoch, den 6. Auguſt er., Ziehung 16. Septbr., Looſe AO erfand a 7248) Oberſt⸗Lieutenant. Ohne od. Töchter aus beneren 


' i 5 — bends zu baben 
Vormittage 10 lihr, werde ih am | Volllooſe f. a. 3 Klaſſen a & 6,30. lich, ſowie 6—7 Uhr Morg. u. Aben! 5 5 — 3 h 
oben angegebenen Orte im Wege der | Grohe Wredlaner Kotterie, Bich. Selon-Feuerwerk duden eee 17 Gaza Meine Grundſtücke . dla men 


wangsvollitredang diverſe mah. und | 811. Oct. er., Looſe & A. 3,15 bei | ohne Knall, prachty ine Sachen 
ae 55 — — 1 Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. ab olftändig 1 880 billigſt Prima alter (früher Rehan' che), Ecke Langgarten 1 Oet gewiſſenhafte Pflege und 


) 8 FFV f „Beaufſichtigung der Schularbeiten 
1 Poliſander Flügel, 2 Sophas, iſchmarkt 46. Heute Abend a. dem Gebr d „„ N ſi t 
eie ; e ; R U At e und ſowie gebiegenen Muſik Unterricht 
Kleiderſpinde, Wäſche pinde, einen 7 Rauch delikote große Speckflundern, Paetzol Y Futterha er 1. Hage . Pi arte in iner ant empfohlenen Benfion. 


Adr. u. 7865 i d. Exp d. Big erb. 


Heilige Geifgafe Nr. 84. F. Franzen, Darzig. er 


Sophatiſch, 1 Ansziebtiſch, Rohr, ſpottbillig. Daſelbſt von beute ab 5 Drognen⸗Handlung, (7325 
ftüble, zwei Klavierſeſſel, Spiegel, der feinftn Isländer Meese Hundegaſſe 38, Ecke Melzergefle- 
Bilder, Gardinen mit Stangen, für nur 20 Pfennige. (7358 BRENNEN 


NL, 


Statt bejonderer Meldung. 


Durch die Geburt eines 
Jungen wurden boch erfreut framnen 


Danzig, den 3. Auguſt 1884. 
Carl Klug und Frau, 

geb. Pfennigwerſh. 
(tern Abend 11 Uhr wurden durch 

die glückliche G i 
oe in ice Geburt einer geſunden 
rauſt, 4. Augnit 1884 

7286) F. Ratbke und Frau. 


F e 


Geſtern Mittags 12 Ubr 
endete ein fanfter Tod die 
langjährigen Leiden unſeres 
geliebten Sohnes 


Friedrich Carl 


in feinem 16. Lebensjahre. 
Danzig, den 4. Auguſt 1884. 

Robert Krebs und Frau, 

geb. Löſchmaun. (7301 


Den Unterricht der Kon- 
firmanden 8 ich am 
11. August zu beginnen. 
Zur Annahme bin ich 
in den Nachmittagsstunden 
dieser Woche bereit. (7223 
Danzig, d. 3. Aug. 1884 
Kahle, Superintendent. 


Aus Alexandrien in Egypten, w 
ich mich ſpeckell mit Augenkrankheiten 
beſchäftigt babe, bin ich zurückgekehrt 
und babe mich als Spezial⸗Arzt für 


Augen⸗, Ohren⸗, 
Naſen⸗ und Hals⸗ 
Kranfheiten 


wieder in Danzig niedergelaſſen. 
Sprechſtunden 9—1 und 3—4 Uhr. 
Unbemütelte unentgeltlich. 
Lauggaſſe 65, gegenüber der Poſt. 


r. Ziem. 
Seine Rückkehr zeigt an 
25 Dr. Loch. 
I bin zurückgekehrt. 
Dr. III 


7354) Hinze. 


Ich bin von meiner Reiſe 
zurückgekehrt. (1987 
Dr. Schulz. 


3 bin mneünkgehehrt, 
Dr. Oehlschläger. 


Der 
Kindergarten, 


Poggenpfuhl 25 
beginnt wieder Dienſtag, den 
„ Auguſt. Anmeldungen neuer 


Kinder werden täglich angenommen zu 
allen 3 Abtheilungen. Junge Mädchen 
zur Aasbildung als Kinderzärtnerinnen 
können noch eintreten (7293 
Lutſe Grünmüller. 

Einf, u ital. Buchführung 

rt mündlich u. brieflich KH. Hertell, 
Heilige Geiſtgoſſe Nr. 51 I (7329 


Feinſten diesjährigen 
Leck⸗Honig 
empfiehlt (7355 


F., E. Gossing- 


Matzes⸗Heringe, 


jeinfte Qualität, etwas Hein und 
weich, 5 Pfr. das Stück 
empfieblt (7855 


F. E. Gossing. 
Echt indiſchen 
Rohrzucker 


(superior Qualität) 
an 7 15 enders geriet 
ochen von Frücht i > 
Be Dies ichten, bei Broden 
erner empfehle ich 


feinſte Stettiner 
Adler⸗Aaffinade, 


ſowie 
gemahlene Raſſinade 
zu ſehr billigen Preisen. (7350 


Carl Köhn, 


Vorſt. Grab. 48, Ecke Melterdoſſe. 


Thorner 


Pfefferkuchen 


von Gustav Weese 
empfiehlt (7856 


Magnus Bradtke. 
Dampf- Kaffee. 


Röſterei 
Ketterhagergaſſe 8. 


Neuen 


Werder⸗Leck⸗Honig, 


ai ler Onalſſät, 
und empfiehlt 
= 
Emil Hempf 


Hnndenafie 119. 


Für 12 Mark 
liefere ich nach Maaß 
feine Hose 
von vorzüglichem Budskin. 
A. Willdorff, Lauggaſſe 44, 1 Tr. 


— 


(72960 


Wilhelm- Theater. 


Dienſtag, den 5. Auguſt 1884: 


Kunst 


Auftreten v. Künſtler⸗Sperialitäten I. Ranges. 


mnaſtiker 
a 


Gaſtſpiel der berühmten engliſchen Luft⸗Gy 


Dosta Trou 
fliegende Meuſchen (zum 1. Male in © 
Auftreten der dramatiſchen Sän 
Auftreten der Solotänzeri 


Gaſtſpiel des weib 
Fräulein Henr 


Auftreten der deutſchen, engliſchen und ranzöſiſchen Chanſonnettenſängerinnen 
chön, Frl. Henriette Kröger, Frl. Siſters Roſe, 
rl. Clara Wiefterheim und Fil. Szyska. 


Vorführung der dreifirten Ochſen 
Sill und Dick, "a 


errn Terzy, Sohn des Circus⸗Directo 
Auftreten der Miss Barbara 
in ihrer ſenſationellen Luftarbeit (römiſche Ringe). 


7 


durch H 


Shlirting, 


Frl. Joſephine 


zu bieten, haben wir die P 
ermäßigt und empfehlen: 
Ungeklärte Hanf. 
15. 16 bis 20 M. 


Lakenleinen, boy: 
bis 60 2. 


Inletts von 50 3 und Bettdrells 
Bettbezüge, bunt, a Meter von 30 17 
5 an. 
3 


Fünfte große 


Regie: Herr Ziegler. 


Kaſſener öffnung 6½ Uhr — Anfang 7% Uhr. 


Um unſerer werthen Kundschaft Gelegenheit zu billigen 


Dominiks⸗Einkäufen 


Leinen in Stücken von 33 ½ Meter, a 14 


Gebirgs-Leinen iu fräftiger guter Waar 
Bielefelder Leinen fu, 44 be 50 4 pe. Stück 
elt bret a Meter von . 1,20 an. 
Dowlas nud Hemdentuch, n Meter 30, 35, 40 


von 70 3 pr. Meter au. 


Handtücher, abgepaßt, Dutzend von 
Ureas-Handtücher, a Mieter von 85 J an. 
Staubtüoher in Leinen mit rotber Kante, a Dtzd. von 2 4 an. 
Waffel- Bettdecken von A. 1,75 an. 
Negligee-Stoffe, a Meter 40, 45, 50 I N 
boye und Flaneile in allen gangbaren Farben und Qualitäten, 
a Meter von AM. 1,20 an. 
Wiener Courts und Piquee’s, a Meter 55, 60, 65 3 bis 1 4. 
Franzendecken in gelb und gran 185 X 135 von K 2,25 an. 
Manilla-Deoken 135 X 135 von 2 & an. 
Einzelne Tischtücher von 1 A. au, 
Servietten, a Dyd. von 5 K g. 
Merren-Nachthomden ig genen und Dowlas 1,75, 2 bis 3&4 


Oberhemden mit leinenem Eis ſatz von 3 . an. 
Herren- und Damen- Triootagen ſehr billig. 


Eine Partie 


Damenhemden in Leine 
Damen-Beinkleider v 
Damen-Sohürzen, weiß und farbig, von 60 3 a 


H. 
Einen großen Poſten Damen-Kragen, geſtickt und glatt, für 25 


bis 40 


Herren- Shlipse zum Ankubpfen 25 3. 
n und Dowlas, a 725 1,50, 2 bis 6 4 
on & 1,10 u. Jacken von A. 1,25 an. 


E, 
5 entſchland). 
gerin Fräul. Schade Larosche. 
nnen Beſchwiſter Almasio. 


lichen Humoriſten 
Montag. 


bis 1 K. 


ler- Vorstellung. 


18 bis 24 &. 


Einen großen Poſten Manschetten für Damen und Herren, für 
bis 50 


pr. Dtzd. 


Eine große Partie reinleinener Taschentücher, 
im Dutzend . Borten, bedeutend unterm Koſtenpreiſe, von 


Kiehl & Pitschel 


doppelbreit, in vorzüglicher 
0 


Kiehl & Pi 


7333) 


— — _ — 


29 Langgaſſe 29. 


Reſte Leinen in jeder Länge am Lager. 


Zu vortheilhaften 


Dominiks⸗Einkäufen 


empfehlen wir größere Partien wollen er und halbwollener 


Kleiderstoffe 


a Meter 45, 50, 55, 60 Pf. bis 1 Mark, 
Waaren, die früher die Hälfte mehr gekoſtet haben. 


Cachemir, 


„20 an. 


Langgaſſe Nr. 29. 


Qualität, à Meter 


tschel, 


Dominiks⸗Geſchenke, 
paſſend für Erwachſene und Kinder, 


von allerbilligſten bis theuerſten Gegenſtänden, 


zu uur reellen Preiſen, 
Louis Loewensohn Nachf. 
Langgaſſe 17. 


empfiehlt 


Milchkannengaſſe 27. 
Einmal gebrauchte Pläne, 


in den Größen: . 
25 K 25, 30 0, 35 X 35, 40 & 40 Fuß, 
fehlerfrei und gut erhalten, 


empfehlen wir 


8 I 1 
für Herren u. Damen als leichtere Beſchuhung: 
Be und 


in jeder Facon von anerkannt beitem 


Jopengaſſe Nr. 


zu ganz beſonders niederen Preiſen 


Säcke, Pläne, Decken. 


Fr. Kaiser, 


empfiehlt 


niedrige Schuhe von nur vorzüglichem Material 
ma Sitz. Preiſe mäß 


— 2 e. 


20, erſte Etage, 
fieh 


(6349 


Deutschendorf & Co., 
Fabrik für 


ig u. feſt. 


blätter kann jedoch 
Mittwoch, den 6 d 


0 $ 3. Rang 30 g. 
40 


* u 


Donnerftag, den 14. Au 


edem andern Geſchäft. Die 


Abbruhsmaterial. 


In der neuen Leitergaſſe — Spei⸗ 
cherinſel — ſind Manerſteine, ganze 
und Bruch, und Speicherthore von 
fofort zu verkaufen. Näh. bei Goſchke, 
Schachtue fier d. Speicherbahn. 

unge Mädch., w. d. Damenſchueiderei 

1 erl. w, können ſich melden 
Tiſchlergaſſe Nr 26 J. (7323 


Herren⸗Confection. 


Ein junger Manu, der 4 Jahre in 
einem der erſten Geſchäfte Königsbergs, 
ſeit 1% Jaht en in Danzig thätig, ſacht, 
geſtützt auf Empfehlungen, zum 1. Oct. 
anderw. Engagement, am l. i. Danzig. 
Off. u. Nr. 7288 i. d. Exp d. Ztg. erb. 


* + 
Ein junger Kaufmann, 
mit allen Comtoir⸗ Arbeiten vertraut, 
ſucht EN 1. September d. Is. Stellung. 
bdreſſen unter Nr. 7319 in der 
Exvedition dieſer Zeitung erbeten. 


Penſion 
mit Familierauſchluß für eine junge 
eee 102 Anfang ir 
geſucht. 
Offerten erbeten Langgaſſe 42. 
Ein. Vorderſtube mit Kabinet 
(möbl.) zu verm. Franengaſſe 44. 


— 
— 


iſt die oberſte Etage z. 1. Octbr. 
zu vermierhen. (7348 


H ichen 118, 1. Et, iſt d. vo Hrn. 
Richter u. Schatz bewohnte Comtoir⸗ 
Gelegenheit, (auch als Privatwohnung 
zu benutzen), ſofort od. p. 1. October 
a. cr. zu verm. Näberes daſelbſt. 


aurant 
„at  leludt“ 


Langgaſſe Nr. 27 


und Hundegaſſe Nr. 113. 
Warme u. kalte Speiſen zu jeder 


Tages zeit. 
Frühftüdslarte: a Portion 30 Pf. 
Mittagstisch 


von 12 Uhr an, à Convert 60 u. 80 3, 
diverſe Biere feinſter Qualttät. 


7845) A. Rohde. 


Münchener Bierhalle, 


. Jopengaſſe 19, 
erhielt friſche Sendung 


3 22 
Augustinerbräu. 
fowie helles Löwenbräu; reich, 
haltige Speiſenkarte, wozu höflichſt 


einfabe. Ad. Punschke. 


Paul Rudolphy, Danzig, 


Unter Garantie für größte Haltbarkeit empfehle ich mein Lager von 


De age 
udiſchen Fabrikaten durch größte Haltbarkeit, geräuſchloſen Gang, ſowie durch 
viele die Handhabung erleichkernde Verbeſſerungen aus und find meine Familien⸗ 
Nähmaſchinen ſämmtlich mit „Schiſſchen ohne Einfädelung, 
löſung, Handrad - Auslöfung, Selbſtſpuler, 
Rollengeſtell“ u. 5. w. verjehen. 


y 2 
Stadtmuſeum zu Danzig. 

Am 5., 6., 7., S. und 9. dieſes Monats wi . 
Mufeum während der Mittag sflunden 2 — bis 2 Uhr = ae 
Beſuche offen ſtehen. Ein Vorlegen der in Mappen aufbewahrten Kunſt⸗ 
Mts. — nicht ſtattfinden. 

Der Vorſtand des Stadt-Muſeums. 
Auf dem Heumarkt. 
Zum erften Male in Danzig. 


Spar⸗Fyſtem für Raucher. 
Abonnement auf Cigarren, Cigaretten, 
Tabake c. 


II. b N 
Ohne Beſchränkung der gerad Einkäufe und Preiſe. 


Näheres im Hauptgesohäft des Weſtpreuß. Import⸗ 
Hauſes und Fabrik für Cigarren und Cigaretten 
Heil. Geistgasse 112. 


Grundſtücks⸗Verkauf. 


h gust er., Nachmittags von 4 — 6 Uhr, 
werde ich im Auftrage der Eigenthülmerinnen, wegen Auseinanderſetzung, das 


Heiligegeiſtgaſſe Nr. 70 
dſtück, im Wege der Licitation, in meinem Bureau, Heiligegeiſt⸗ 
2215 eo bfi len Darin, ift keit Jahren ein gegeift 
tirungs⸗ und Materialwagrengeſchäft betrieben und eignet ſich daſſelbe auch zu 
E 0 Han 705 ra , e e 
fkaufsbedingungen find in meinem Bureau einzuſehen, werden auch im Termine 
bekannt ec Bietungs⸗Cantion 500 . 


(7334 
J. Kretschmer, Auctionator, 
Heil. Geiſtgaſſe Nr. 52. 


Holzmarkt 17. 8 
eee e IS TRETEN 


Brodhbänkengaſſe 24 


Langenmarkt Nr. 2. 


tſchen Nähmaſchinen 


eu 
Dieſelben zeichnen ſich vor ähnlichen deutſchen und aus⸗ 


Spannungs⸗Aus⸗ 
nachſtellbarem Schwungrad, 
(9335 


’ e N 22 
Der Laden u. Wohnung 
Breitgaſſe 126 a, w. v. Hrn. Blank 
8 Jabre ein Schuh⸗ u. Stiefelwaaren⸗ 
Geſchäft m. gutem N betr. wurde, 
iſt zu vermiethen. Näh. Kl. Müblea⸗ 
gaſſe 9—7. Daſelbſt iſt auch ein ger. 
trockener Lagerkeller zu vermiethen. 


an di — alſo ausnahms wei 2 BER 
ieſen Tagen alſo nahmsweiſe bi au 5 Kaufmännifher 
„ Verein. 
Mittwoch, d 13. Augaft er., 
Abends 8½ Ubr, 


in Stobbe's Etabliſſement, 
Olivaer Thor. 


eater „ orieux‘, Außerordentliche 
tes, größt d ſchönſtes mechaniſches ter der 
0 Ga Noche Egeln der; Mate Medantt und Generalverſammlung. 
7 Oytik. Viele tauſend mechaniſche bewegliche Figuren Tagesordnung: 


1. Statuten⸗Aenderungen. 

2. Vorſtands⸗Erſatzwahlen. 

3. Publicationen. (7299 
Der Vorſtand. 


Mietzke's 


Soncert-Salon 
Brenn: 39. 


großes Concert und 
Geſangs⸗Vorträge, 


ſowie Auftreten meiner nen 
engagirten Damenkapelle, 
wozu ergebenſt einladet. 7344 


Mietzke. 


Danzig. Holzmarkt. 

Königlich italieniſcher 

Circus Ciniselli. 
Dienſtag, den 5. Anguſt, 


Abends 7½ Uhr, 
Brillante 


Vorſtellung 


mit neuem Programm. Kinder 
unter 10 Jahren in Begleitung 
Erwachſener zahlen auf dem ME 

L (at 1 U., auf dem 2. Platz 
8 9. 


(7260 


ec ee "Re Ber Dienſlag, den 5. Auguſt 1884 

Concert 

von der Kapelle des 3. r apßiſchen 
ts 2 


Grenadier⸗Regimen 
Entree 10 Pf. 
7 G. Sperling. 


Link's Garten, 
Olivaer Thor Nr. 8. 
Mittwoch, den 6. Auguſt 1884: 


Doncert, 
ausgeführt von der Kapelle des 1. Leib⸗ 


803 band 5 Uhr. 


Feinſtes Culmbacher 


Export Vier, 


ſowie 


empfiehlt (7369 | Huſaren⸗ Regiments air. 1 und einem 
2 dur⸗Corps. 
Ch. Ahlers, Bei eintretender Dunkelheit 


lÜumination des Gartens 
mit abwechſelnder bengal. Beleuchtung. 
uss: 


Große Shladtmufik 


aus den denkwürdigen Kriegsjahren von 
18183—15 von Wieprecht. Alsdann; 
Zapfenſtreich und Gebet. 
Anfang 6 Uhr. Entree 15 Pfge. 
Bei ungünſtigem Wetter findet 
das Concert Donnerſtag fait. 
7357) . Lehmann, 


Freundſchaftl. Garten. 
Auch bei ungünſt. Wetter. 
Heute Montag, den 4. Auguſt: 


Abschieds-Soir6e 


der 


Leipziger Ouartett⸗ u. 
Coucertſänger. 


8 Uhr. Entree 50 5. Kinder 
Aufeus Billets a 40 3 % ben bes 
kannten Gefhäften. 


Grand⸗Reſtauraut 
A. Seegré Wwe., 


Töpfergaſſe 16, 
lt ſich dem geehrten 
Ph Bleis wie Umgegend. 
Fremde Biere, Weine 
in ff. Qualität. (7359 
Für gute Bedienung trage Sorge. 


Restauration 


zur 


Kaiſer : Loge, 


1. Damm Nr. 2 
empfiehlt feine geräumigen Localitäten 
nebſt nur guten Getränken bei pünktlicher 
und freundlicher Bedienung; gutes altes 
Grätzer, nebſt einer kühlen Blonde und 
neues Billard, bringe hiermit in Er⸗ 
können wir nicht umhin, dem geebrten 


innerung. K ee 
-anion. 5 

ei! Publikum unſern herzlichen Dank 

auszuſprechen für den flet? zahlreichen 


Hôtel de Stolp |; 


8 eſuch unſerer Soirden und die übers 
(verbund. m. feinem Reſtaurant)] ans freundliche Aufgabme, welche uns 


— 


Bei unſerm Scheiden von bier 


Dawi auch diesmal zu Theil geworden. In⸗ 
115 dem wir bitten, uns auch ferner ein 
am Dominikauer⸗Platz, freundliches Andenken bewahren zu 


wollen, rufen wir allen unfern werthen 
Gönnern, Freunden und Bekarnten ein 
herzliches „Lebewohl, auf Wieder⸗ 
ſehen!“ zu. 

Hochachtungsooll 
Eyle. Selow. Platt. Hoffmann. 
Frische. Maass. Hanke. 


Nr. 14691 


kauft zurück ie 
Die Expedition. 


D. R. Milchpeter. 


ür die bieſigen Leſer ift dieſer 
Numer ein Preic verzeichniß des Herrn 
H. Lindemann Königsberg beigelegt. 


Juhaber: A. Schultz, 
empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden 
Publikum ganz ergebenſt. 
Gute Speiſen und Getränke 
b. billioſt. Preiſen in reichſter Auswabl. 


Danziger 


Jagd⸗ u. Reiterberein. 


Ordentl. General⸗Verſammlung 
Montag, den 18. Auguſt 1884, 
Nachmittags 6 Uhr, 

im Locale des Herrn Erhard Franke, 
Brodbänkengaſſe Nr. 44. 
Tages orbunng: 

1. Rechunngslegung und Decharge. 
2. Neuwahl des Vorſtaudes. 

Der Vorſtand. 


von Michaelis, 


Druck u. Verlag vos A. W. Kafemann 
in Danzig. 


Seebad Weſterplalte. | 


ns 


